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VORSITZENDER: Genera] Rudenko, 


rucckrufen, der ge n vorgeloden wurde, Fc 
iger die lloeglióhkeit haben, 
"enn es den Tribunal anz 
den Zeugen jetzt zurucckrufon. 


t 


v 


erinnern, 


worton, sodass 


verston 


'urch 


Aren, p 
WI 





Im 


ei 


М S HR ы 2 


Ich wor der Vertreter dcs Core ralstebsche fs fucr die Facl le, 
wo cr mir dio Vertretung befahl und hettc im ucbrigen dio mir von ihn ucbor- 


tr^ronon Jufgrben zu erledigen. 


F, "ron Sic in diesen Falle der Spoziclbonrbcitor dos Planes ^ 
den wir spaoter unter "В arb^rossa" konnen gelernt haben ? 


Ich wer cs sclbst in dem Unfanze, indem ich ihn gestern skiz- 


siert habe, 

F, Foldnarsehall Brauchitsch, also Ihr dannliscr Oberbefchls- 
haber und Vorzesotzter hat in einen von dor inkl »gobshoc гас vorgclosten 
affidavit ueber die Behandlung militzcerischer Р1лоло cine “ussnre gonecht, 


"Ht der Erleubnis des Gerichts mocchte ich Sie bitten, nir zu sagen, ob dic- 


Angabe dos Feldmarsch”ils von Brauchitsch auch Ihre nsicht ist. Ich 


"Wenn Hitler sich entschlossen hatte, dio Erreichung seiner politi- 


Ta 


schen Ziele durch cinon wilitaerischen Druck oder durch Eins^tz der nili- 


aerischen lischt;üttel zu unterstuctzen, erhie. ler Oherbefchlshrber < 


- 


1 


Hecres, wenn er deren botcilirt zunacehst in сог Regel muendlich 


entpprcchendeOricntiorung oder cinen с sprechenden Befehl. " 


Das entzicht sich noinor henntnis, 


Der Н opp Gom r^loborst 1der, also Ihr unnittclb rcr Chef, 


hat ueber die Behandlung dorertigor militacrische perotionen und fachli- 
when ángoleg.nhoiton in einem von der п l2gebchoerde auch vorgclesten affi- 


davit folgendes gesagt: 


"Hlitaerisehe fachliche Angelczonhciten oblagen der Vcrantwor- 


tung der den Oberbefehlshaber der "Ichran ht, rleichzeiti 
? {> 


also Hitler, untcorstohcndon ‚Ichrmachtsteile, dehe Heer, Kricssmerine und 
Luftwaffe," 
Ist dès ^ Ihre Ansicht? 


“ 


zb dorf bitten, dies iil zu wicderholen, дл ich 


nicht erfasst hebe, worcuf dieses hinausrch 


igentlichen mili- 


teorischen Sachberrbeiter dos Obersten Bofcohlshober dox Jehrn^cht, Hitler in 
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son Planungen waren, Dazu mtte Herr von Brauchitsch das 


Ja gehoert heben und Н err H older hat folgendes gesert 


fachliche Angelegenheiten oblaren dor Verantwortung der dem Oborbcfenlshz- 


e D 


ber dor "ohrmuseht unterstchenden "bhrmechtstcilo › dehe don Heer, Kriegs- 
marine und Luftw-ffo,. Ist das so? 


Ae Ich habe erlebt, dass wir dio Bcf.hlo ucbor nilitzcrische 


1 


ssn2hmen von аса Oberkommando dor Uchrnacht bokancn, wic z,B, auch die 


Weisung Nr.21. Ich dächte dass als dio Verantwortlichen aneo schen wc 
o A > 
die ersten militnorischen Ratgeber Hitlers in Oberkommando dor Ye hrr^cht, 


"io Voisung Nr.21 rcsclen Wt denn wissen Sie 


auch, wor sio untcrschriobon hat, "er wap Gas? 
innerlich, wren sis von 


und von Kcit-1 und Jodl abrezoichne 


"am de "A 
nfslls d 


N 


iamen durch andere Ре rsoenlichkeiten untorschrich: n 


f 3 1 J^ Q anta 
ri ich den Schluss 


Herren vor 
ergibt sich, so nehne 
grossen \pperat dio 
arbeiten musste, Glaube 
Das ist richtig, Er hatte die Scofohlc, die ihn von der 
wcitcrzufuchron, 
^S Michtir und kls dass sie die Oberste 

also dor Obarteoi 

stand also in allen Planunccn wie sich uobrircns auch sus 


ergibt, bci dor 
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HUT 


‚Gem palstab des Ноогов, Isi 


h 


Diesc Zusammensrbeit bostcht zwischen der Obersten Fuchrung 
und allen Teilen, die mit дор Durchfuchrunz von Befchlen der Obersten Fuch- 


rung bcsuftr^gt sind, 


P 2 


F, Ja, aus Ihrer Erldoerung glaube ich entnehmen zu ko inen, 


d 


D 


діс unfertire Studie, die Sio am 3.Scptcnbor 1940 vorf^ndcn, ^us- 


gerrboitet haben und dass dann jeweils a nachden + 


Vollendung erreicht Intten, dem Obersten Bofohlsh- 
oder durch Gener“loberst Holder vorgetrrren haben. 
Dic stufonweise Ausorbcitung wurde durch den Gcnor-^lst^bs- 


chef ces Носгсз oder durch den Oberbefehlshaber des Hoorcs vorgetragen, 


нае 


ann entsprechend genshmist odor vorvorfon 


ie 


т 


P, Also von Hitlcr renc hnirt odor vorvorfon? 


gestern richtig verstonden , doss Sic sagten, 


Sic Hitler die Sowjot-Union an- 


greifen wollte, 


1 e 1- A + o 
ausarboitunr 


inerlei Nachrichten 


am 


Sowjetunion 


schlicssen lies 


27 A е 
en: 
hat auch d^ruobcr gesprochene 


Bedenken domcls such sencussert, aber irgendwelche Nochri 


е 


M 


A Ae 


Kris zsvorborcitunren dor Sowjetugion erkennbar war п, sind mir nicht 


m2 Des 





UHT 
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N E тотоп Sio fest davon vcbcrzcurt, dass 
einen glatten Ucherfr11 auf dic Sowjetunion handeln musste, 
Dio “nzeichen dnfuer schlossen dic sc jedenf^lls nicht zus, 


VORSITZENDER: Der Zcuro muss lonzscnmor sorcchcn., 


ei 


RSOHES IL Up DR.NELTE: Dor Zourc hot gosact, 02.55, wenn ich 


{ 


richtig verstanden bebe › dic Anzeichen dic Schlussfolrorunsen nicht aus- 
schlosscn, 

auftrag zu dor Ausfuchrung dicscr zunscchst thcorc- 
tischen Prucfunr de asriflsverhacltnisse wurde bobrächtet nicht nur von 
iir, sondern auch von den anderen cingew.ihton Bearbeitorn als dio Vorstufe 
der Vorbereitung fuer don Angriff Q,h, Ucborfr11 auf dic So wictunion, 

Е, Sind in dor Erkenntnis dicscr T-ts^eho Ihrerscits odor 
seitens des Gore ralstabes des Heeres oder Oberbefehlshaber dos Носгов Vor- 
stellungen bei Hitler сгһореп worden? 

T jS ist nir porsocnlich nicht bek nnt, in wcl 
ob der Oberbefehlshaber dos Heeres Vorstollunzcn crhoben hat, 

‘спос рег Genernloberst Halder oder 
Oberbefchlsha von Brauchitsch Ihre schweren Bedenken zeltond беасос? 
Wenn ich rich tig urtcile, dann glaub с ich, soll ich hicr als 
Zeugc auftreten fuer die ра die den unzcklegten vorgeworfen werden. 
Ich bitte deshalb da oricht mich von dcr Beantwortung dieser auf mich zie- 
lenden Frage zu entbindon, 


Н err Feldurrschnll, Sie wissen offenbar nicht, dass Sie 


ouch zu dem Kreise der pri geten gehoeren, denn Sic gchocron zu der 11s 


Und daher habe ich cben, da ich rIaube › dass ich hier als 


Zeuse fuer dio Vorgsenge, die zu der /nklarc ; gen die j3etzirc \scklarten 


“ Р2 


gefuehrt mben, gebeten, von der Beantwortung діс зог rich b treffenden Frage 


entbunden zu werden ч 


Е. Ich bitte das Hohe Gericht darueber zu entscheiden, 


- д ol- 


( Kurze Pause) 





VORSITZW ist dcr .nsicht, 


2 


ID: Das 


benntworten mue sson, Ihnen vorrclert wurde 


dic 


ZEUGE: Dann dorf ich nochmals um "Acderholun- 


Ps Ich habc Sie zulctzt gefrogt, ob Sio dio 


DIR 


dass Sic dicsc Frage 


bittcn, 


1 Ihnen crkenn- 


ten schwören Bedenken Ihron Chef Н alder oder dem Oberbefehlshaber von Brau- 


chitsch vorgetragen habon? 


2 


«enn nich nicht crinnorn, rit don Obc 


e 


Ich 


Hceres gesprochen zu haben, dagegen nit don гі 
chof, 
habe nicht verstanden, 
Dapesen nit don nir vorrüsc 
oberst 
ansicht? 
meine Ansicht, 


*tigon Vorhaben. 


schen Gruondac 


enden, 


auch morälischen, 


Es stchlt also fest, dass Si id der Gonerr 


Ma DUL h 


von H nlder dio Tatsache er!»nntcn 


verbrecherischon Ucborfz^11l dartun trotzden ni 


hatten, Sie haben in Ihrer Erklnerung gesagt, Sic 


der geworden, Ist das richti;? 


DLO 


Р) 


Tatsachen die Fuchrung der die 


stossen ist, Hatten Sie keine REN 


als verbrecheri ngeschenen anrriffs,zu machen? 


lore damals sich fuer den 


in Verl auch nit der russe: 


e 


bindung rordentlichen Propaganda, 


дс, habc ich damals wie so viele 


Pflicht tun zu mucssen. 


sowohl militacris 


олоп Russland als 


sind denn sr 


haben abso in Kenntnis auch der oben fos 


- ^ 1 
rizzousm aos 


3 Ф > - 
dacen dorst: 


die 


sc onu 


rbefer 


ir vorgesctzten Gere rnlstabs- 


боп Genornlstohsckf Gencral= 


Istabschkf 


einen 


chts unternommen 


p^etcr Ober- 


gestolltcn 


auf Stalingrad vorge- 


von Ihnen 


Tite 3 
betrieben wur- 


ber meine 





gerade 


Hochepunit bci St-1 


nis dicscs 


blick in 


fell odor 


nachtrecrliche Er 


und verbrecheri 


pflicht 


durch meinc Erlebnisse als or bo fer 1 ( 


WEIT 


Im 


J 
муур су 
cworcen 


sind, 


die ihren 


linerrd crreichten, konnte 


verbrochcrischen Ucborf^lls ist nir erst spac ci dor Ucberle= 
^us^"imenhzcnco gekommen, denn vorher hatte ich nur cinon Bin- 


hnitto, 


F, Denn russ ich also Ihro Bezeichnunr verbreckerischen Ucber- 


^uch 


: fuer dic Kric- 


rkenntni 


3 
schw 


trotz Ihrer 
schen Ue cinen lies 


аст 6 


AVL 


crlacutert S 


Befchl ucberzmehr 


fuchrunr dic 


fc erkennt 


die Grucnde 


nicht ros 


sos 


hatte 


"11664 5 
MUSST 


prochen, 


einen \nrriffs- 


0444 ! 
.121orskorps, Entspr 


in dcr 


Machtpolitik dor: 


Y^ 
iic. 


die sich 


Iondes auf der 


F 


x en РЕ = w 
cwochnl.iches e 


$ Sie wusston diesc Go nicht aus der Tendenz 


hher 


schloss nicht daraus das Schicksal des 


auf re brut werden kon: wor cine Verkennung 
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9. 
i 


Mahan d ^ m d ^ a 1 3 4 
Iabsachen, dass zu dieser Zeit im 20,.Jehrhundert nur die Demokratien und 


e РУОР Ge Kë ‘ : 
das Verstaendnis cines nationalen Prinzips die bostimmonden Faktoren sind, 


2 


. Erkennen Sie auch anderen, die nicht so nahe an der 


e 


Quelle sassen, den guten G lauben zu, dass sie fuer ihr Vaterland das Beste 


wollten? 


Notucrlich. 
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Dr.Souter, Vert.iliser fuer Schirach unà Punk; 
7s Herr Zeuge, Sie heben bei Ihrer gestrigen aussage cinm^l ervachnt,; 
schullige an diesem Kric;c nuch die Hitlcr-/c;icrun; bee 


trochtcne Stirmt das ? 


Ze 
Sie 
F: In Ihrer schriítlichin aussage, Qic/unter dem Ze Jonuor 1946 in cinen 
д 


E 


Kric ‚sjefnngenenlr,;er ab;cgeben heben, steht davon nichts, "ni ;stens 


'c2un cone 


c2 


habc ich devon nichts 


a: Dicsces Schreiben hat det nichts zu tun, Dos ist cin Schreiben on 


— 


B 


dio Sovjctroe;icrun,, in Cen ich mich in Jcr Hauptsache “ragen osuscin- 


endor,osctzt hrbc, dic besonders un”. in der Hcuptsache in Zrschcinun; 


getreten sinc un? bei дот 6, ,.rucc in Russland wot kon sind und dos 


sich nit meinen р 


Schreiben st.ht Aber unter Con 9, Jonucr 1946 und ich 

ziticrc 
"Houtc, wo ucbor die Verbrechen Hitlers und scinor Holier Gericht dor 
Voelker ;ch^ltcn wird, sche ich mich vcrpilichtot llos, los wos 
mir auf Grund meiner Tocti;kcit bok^nnt ist un: zls Sctcismntsrisl fucr 

e Schuld Cor kKric,svor.rcehor in Nucrnbor, or Prozess Cienon kenn, дог 
Ssowjetrezsierun; zu untor.;roiton," 
Trotzdei: stcht in der schriitlichen Zrklocrun;, lic An schr ^usfuchrlich is 
davon nichts, 
Vorsitzoncor:0r.-outor, wonn Sie den Zou;;on ueber Qiesom pricfen ins 
Krouzvorhoor nehucn, ruossen Sic Zic Scocho urst sls Doucismnctoriol 
vorle 
Dr.Ssuter: Des ist dic örklaerung, 23 e 


Vorsitzender; Ich hebe keinen Zwcifcl, vos cs ist, ich meins nur, wonn 


lc cin AÄrcuzverhoer dcs Zou сп vornchnen, dann mucssen Sic os erst 
tls Deveisnmetoricl vorlc, оп» 

Dr,ssuter; Horr Praesident, Herr Freesilent == 

Vorsitzender: Zobon Sie cin Exempl'r des Dricfos 

JDre;cutcr: Jawohl, cs ist dos Cio ärklocrun;, 


` 


nklozevertreter gestern Zen 4ou;on bercits vor. ; 
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4 


hat und bozuc;lich deron der Zcuge erklaert hat, dass er sic wicdcrhole 


опа als richtig onorkennc, 


Vorsitze: tzond lor: Фа, ich war nicht eng sicher, ob cs tatsacchlich vor Gleck 
wurde oder ob os zurucck;czozen vur?o,. Nachdem versprochen vure, Соп 
Zou CH vorzufuchren, ist Сіс Tatsache vor/clo;t worlcn. 
Dr.Snuter: aber der Zeuge hat 2usiruacklich cuf eine Fraze des russischen 
4nklesj;ocvortretors /icso .ussace vicdorholt. 
Vorsitzoncor: iáster illey, wurde йог Dricf vorgelegt oder nicht ? 
illey:Er -urde nicht vom;elost. 
Vorsitzender: Joohl, Sie koonnen fortsetzen, ihn zu verhocren. 3s sollte 
nur vor.;clest werden. 
Dr,Snuter: (дав Verhocr fortsetzen} 
1: Nun wucrde mich intoressicren Herr се, was verstehen Sic unter 
Hitlere^?c:;iorun:? crstehen Sic da Сіс Frrteilcitun,;, occr verstehen “ic 
darunter des Neichsknbinctt oder мез verstchen Sic darunter ? 
43 Ich verstche darunter alle die 
Ich bitte dic 
habe in meinen „usluchrun.cen 
meinem Dercich, vas ica pcrsoenlich 
setzte be ueber Сіс einzelnen Fersoenlichkeiten Cor -o,;;icrun; 
solcher nicht di. absicht ;chnbt, ir end welohe aussagen zu mechen, 
sich meiner Kenntnis ontzicht. 
do, Sic sprechen грог loch von Hitlcer-.ic iorun e 
Comit meins ich дсп Üczriif der Hitler'schon Stactsíuchrung 
erster Linie wohl “баз Reichsi:abinctt? 
wor verantwortlich fuer lic von der Хо ісгопс gegebenen N=- 
огапип оп» 
Zei eus Cioson Grunde intercssiert nich nun "ol onães: Der daf Glo, бе 
Punk, dor da drucbeon sitzt, war such idt, liea се; Roichsknbincetts und 
det anc;ckle;;to von Schirnch \irl. von dur anklagebchocräc auch zuu Reichs 
kabinett gezachlt, issen Sic ctw2s dsrucber und ler ngek Larte unk und 
ingeklagte Schirach, so vio zum Beispicl Sic, in Ciese Plocno Hitlers 


ein;cweiht waren 


a: Das ist mir nicht bckonnt. 
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E: Ist Ihnen bekannt, ob wachrend dos Krieges, nachdem Sie doch beim CK: 


waren, uc5crh^upt Kabincttsitzun.en s tt cfunüicn haben? 
as ist nir ruch nicht „ck'nnt, 
Vorsitzender; Zu schnell, vicl zu sonnoll, Sic nucssen langsamer sprechen 
und auch der Zou muss lon;s^mer sprcohcn, 
DrsSsuter: (роз Vorhocr fortsctzond) 
E: Ist Ihnen Lokonnt, doss Hitlor im Interesse dor Gchcinhrltun, scincr 
kriccckischon Р1лспо sogner anzcorünet h:t › dass Zu Dorotun;on zwischen ihr 
und scincn niliitcorischen Deratern dic Fit licĉer os »cichskabinctts, 
Su Dcispicl Junk, uecberh-supt nicht Zu;ozo;cn werfen Curfton ? 
ist wir nicht bekennt. 
Ihnen nicht bolkennt ;oworden, viclleicht rus dom inde des Herrn Jodl 
errn -cite lass Hitler so or verboten hot, dass Mit lieder Лез 
skabinctts, zivile iit асг dos "icichskrbinctts, an solchen nilito^cri- 
schen »itzun cn teilathnen ? 


cr bekannt ;¿cvoxdon, 


. 


I, Nichts bekrnnte Einc indere Trafo: N chdcn Stalin red cinscschlossen 


und сіс Lage oussichtlos zcworden vwar, sin? mehrere Er;ebconhcitstolc:;rexa 
‘estun; hor5us.  isscn Sic davon ? 
sogenoeanton ürsebenhcitstele reinen nur von schluss, wo 
versucht wurde, ucbcr dioses Furchtósrc, was dort geschehen аг, noch сілеп 
sinn horr'uszufinüon, um Cioscn zanzen Leiden und Sterben dor Solänten noch 
cinen Sinn zu goben, Jes infol:;odosson in сілем Tele гоша 21s cinc Helfc 
andauern vucrco, in dor Brinnerun, nin ostollt vurde, Ich bedauere, 
damals aus бог gansen situation schoren; das he "ureli;chen lasson und 
das nicht untcrouncen 
E: Dio lcle;rume stermen von Ihnen 
as Ich weiss nicht, welche Zeile ro ‚smeint sinc, mit ausnabno dor letzten. 
i; Michrere Erschenheitstcle, pramme in Zonen vom aushalten bis zui letzten Копп 


1 


gesprochen vordo Ж, ^lso Cicjcni;on Tele;rume ucber die Ars GQoutscho Volk 
entsetzt war, Cio sollen Ihr. Unterschrift haben ? 
Cio vorzulc,;on, sic sinc nir nicht bekannt, 


vicdcr viel zu schnell, 


257 
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ic sind mir nicht bekannt e 


ic sind Ihnen nicht bekannt ? 


des cllcorlctzton, 


“a: Diese Tole;morino, von denen gesprochen vir, mit ..usnahue ‹ 


in 
ЕЕ 


un;cfachr, was im letzten Го1с ron stane? 
i£ In dcn letzten sten!, eine kurze Doschrcibun; дот Lcistun,, ^ic dic armee 


vollbr:cht hatte wurde horousstolt, dicsce nicht kopitulicrtcn und 715 


^44 


veispicl fucr dic Zukunft ;clten moogen. 


Dic Antwort darauf var Доуро ich, Ihre Bofocrccerun; zum Goenor^lfolüuarsoholl? 


nir nicht bekannt, dass des cinc antwort darauf vor. 


1 


io sind doch zum Generrliclimerschell so:0ordort wordon und tragen 


auch diesen Titcl, x lio Exrkl^c ale ich chen Gun Gericht vor: CLOG 


hobe, ist untorzcichnot: 


Paulus, Gonoroelíoldrarsonell, 


io Iin Tarot ep 
ist LA о 10:51 ocrun 


2: Dagu muss ich ericle, pop, Globe dieser Erkel согип, on 


- 


hier? Ich muss je don Titel neuen, der mir verlichen 


or?cn ist, 
don Gericht "Is Icwcismnittel vorgelegt 


befindet sich der Schluss=Satz: 


lic Verantwortung; dafuc dass ich сіс Durehiuchrun;; meincs 


Beichls von Le Jrnu^r 15 abe aller Kriesssefan;cenen (dehe 


aller russischen Krioc;s:;ci^n jenen) en Cic russische Seite nicht ueberwseht 


Kar e 


"^4 ^ ^ Sara ` mr a 
íuor ic dadurch entstoniencen (osi collo 


lass ich mich der Gofen cnoniu бу (celso euch fuer dio ru: 


*cfongenen) nicht mehr ^nollt auf, Herr souge; 


с bitte nir derucher eine Erklaerun; abzugeben, warun h:bon Sio conn in 


diosem eusfuch-lichen Schreiben dic Hunertt-ouscncéo von Gcutschen Sollaten 


па vergessen, Cio unter Ihrem Oberbefehl st^nccn unc unter Ihren Cberbofonl 


Freiheit, Gesundheit und Leben verloren haben cin ort &rcvon, 


££ Nein, nein, carum handelt es sie: in сісѕоп Schr ісп nicht, Dicscs 


schreiben ^n dic Sovjetre ;icrun; setzte sich nuscinanlcr, mit Con, was in dem 


Kassel von Stalingrad, der russischen Zivilbcvoclkerun; und den russischen 


Kricezssefongenen angetan vor?cn ist, „n diesem Flatz& konnte ich fuer. me ine 


Soldst-n hier nicht sprechen === 
11258 
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. Kein ort finden ? 
i: Nein, konnte ich hicr nicht sprochen, sondern das war сп anderen Ort zu 


soschchone Ze ist nllordin, s so, dass nllo dic operativen pot abre, dic Cie son 


ontsetzlichon  rschcinun en bei St Lin. гей ;cíuchrt hebon, trotz 


SchilCcrun s 


o 


Лов Hlon?^s und dcs Loilcns durch Knelte, Hun;cr, und Seuchen, dass dic 4ustoonác 
unertrae l ich ;cwordlc à dass ci eiterksempfen ucbcr die zenschliche Kraft 


KE e 


as 


"uchrun; ortciltc „nn lautoto: 


Dio mir darauf von Cor obersten 


"Kapitulntion nus;cschlossen. Dic &,irce erfucllt historischs auf CG 
derit, durch .ush-lton bis zum „oussirsten, ша Con icdorruf Seu Gor Cstfront 
zu стос lichen, " Bs .urüc nir also 

heben Sie dann ^n бл Sortluchrun, Cos von scsch:l2orten 


i $0. i» 14$ ZE es ur pn. a aa ds mH lat T ^Y am‘ "T ans Aĵ m ү, 
Verbrechens bis zum letzten 2ПЛО oi wirkt? Denn nach Ihrer ci. cenen Dore 


^11св von niin en cin Ihnen Xloxcs un, Ihnan lacn ‚st zun 
2 


тл "ne dao H LC ) nf 
menes VC Che 


4 
1 


to os nicht, dass ich vc nern an es 015 cin Vorbrochon „uschen 
в Resultat 
hrun 
enn vurde mich Zoch noch interessieren zur: Schluss; 
von .nf^n» an kla vio Sic nit dor 3 пет Ploene xuc ‚en Ueborfall 
auf “ussland beruftrast 
Боп, ucr Ihnen Ze nicht von -anfang en klirr, Asss Cicsor Uc Zoll iussloni, 
nur unter Verletzun ` voslkörrechtlicher Vortr^c; uszciu werden kocnnte, 
urch сіс Deutschland jen uncon 


Ja, wohl, os ^r durch die Verletzun,; der Vertraege, noer nicht unter ccn 
örschoinun cn, vie si. cher gutay otreten 

ші Nein, ich frag ot das klar ary, Anss licsor ln nur unter Vorlcusun 
der voclkurreont)ichen 

unter Verle tzun; 


Ang 
n] 


Dr. Sauter: 
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Dr,.Exnor == 


ASS 


^a eae а 
Al uUuCr Soroen, 


Vr...xner 


y 


Cperr.tionsent: 


iun tworf 


CESS 
CLSS 


TA 
n / 


Taa ` ғ ^ 
cnrur. 


Toe 
NENNE 


n 


DLE 


Verteilun- der russ 


l2 


nen»tellun; 


NL LO 


^5 n 
„u 


Dezoi 


sie Fausen zwischen Trage und antwort machen sollcn, 
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VORSITZENDER: Ich haba Gohocrt, dass dic Dolmetscher dio worte "raga und Antwort 


ج ا 


gebrauchen, um den Goriehtsstc :nographen und dor Prosso zu helfen, die Usbortrogzung 
klar zu machen, Aus diesem Grunde боре ich die Erlaubnis, dass dio Dolmetscher die 
"orto Frago und Antwort weiterhin benutzen, Aus diosom Grunde ist as 
sowohl der Anwalt, wio auch dar Z Suge'nach joder Frage und nach jeder Antwort eine 
cintroton lassen, Das Goricht ist dor ^nsicht, dass man os hooron kenn, wenn 
borsctzung dor Frago odor dor Antwort beendet ist. Dor Zeugs kann dann 
Antwort gobon und dann kenn or dio woitoro Frage stellen, Ist Ihnen k ar, was ich 
Ihnen sagen wollte? Sotzon Sio bitto das Vorhoor fort. 
Grr „auge, Sie sprochoen gerade von dem Angriff auf Jugoslavion und wenn 
Sic richtig vorstondon habe, sagten Sio, dass diosor Angriff unbedingt durchgofuchr" 
orden musste, bevor das Unternehmen Barb: Tossa bosonn, woil endoronfalls cine 
nkonbodrohung vorgologen haben wuordo, H,bo ich Sio recht verstanden? 
Jawohl. 
gten Sio gesto dass der Unsturz in Jugoslavion itler zum Àngriff auf 
jslavion voranlasst hat, Wissen Sio ob спе Angrifísplaono auch vor diesem 
Umsturz bostan 
ANTWORT: 
issen Sio v dass gerade das "ngriffsuntorn;hmon gogon Jugosla- 
indurch soger Vorzoegorung im Angriffsbo- 
sowjot-Union orfolzsto' 


SE a EEE 
griffsboginnos, 


ATTUTUWC)»m. ^ A A P B 633€ (s dÉ К n4 ~ Ато) anh e a А 
ANTWORT: Das habe ich gostern ausgofuol o verschiobung dos An 


den man sich ung.fachr fuor Mitto Mai = 2020015 natte, wonn dio Witterung os zulasso, 
FRAGE: Aber л b.stcht doch darin sin gewisser "ldorspruch, wenn Sio sago 

ff gegen Jugoslavion zu jonor Zeit vorgenommen wurde, obwohl or unboquom 

rachrend dor Angriff gegen Russland gomacht werden sollte. 
Ich sche keinen “Widerspruch derin, da mit der jugoslavischen R ‚gierung ein 
оттоп getroffen wurdo, oder eine Voroinborunz, dio die B hnlinio nach Linz zur 

Verfuogung stollen sollto, und dass nach dor dio Voroinba ung getroffen wor, im 
Juli in Jugoslavien oin Umsturz stattfend und cine poli andere Loitung vorhande 
war, und dass mon daher glaubte, zu diosom los Angriff: nior Ausschaltung 


incr Gofahe greifen zu nucsscn, Ich sche also in domüntschluss Jugoslavien anzu= 
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groifon,und oino Vor rzoogorung dos Planos Barbarossa in Angriff. zu nohmon, nicht 


2 Don Widerspruch, sondern nur cine Vorbedingung fuor dio Durchfuchrung dos An- 


Herr Zeuge, warc Š boi Besprechung di TC tabos am 3. Fobruar 
1941 am Obersalzberg zugogo 
ANTWORT: Jawohl. 

'isson Sio, dass damals die Staorko dos sowjot-russischon Aufmarschos als 
mit 100 Schustzondivisionen, 25 Kovolloriodivisionon, 3o mechanisierts Divisionon 
vorgotr^gon wurde und zwar wic ich glaube von Goncraloberst Halder? 
ANTWORT: Ich kenn mich nichtmohr daran orinn orinnorc mich auch nicht 
Generaloberst Haldor sclbst boi diesem Vortr^g zugegen ı 

go, sine dorartigo Besprach 8 ist doch sicher cine sohr ungcvwochn- 
liche Besprechung sowoson und ich glaube, dass man von dicso Besprechung hinsicht- 
lich doch den J3indruck mitzonommon haben muossto, dass o ich um einen schr starker 
Aufmarsch ап dor Ostgronzo handelt. 
diesen Zindruck nicht mohr in Erinnerung., 
Boginn dos Änsriffos geg lo Sowjet-Union, woren Sic noch QPU-1? 
Jawohl, 
owoit ich nun inder Zwischenbeit oriontiort y rden bi gehocrte zu ihrem А 
gebiet ihrer Dionststo 3, possitive Vorschlsogo hinsichtlich Landoporationo: 
zu machen, ist das 
ANTWORT: Wir weron einmal boi einer Aonst ciluns. Zu der Zoit, wor dios. 
Funktion mirnicht zugowicson, Dio Operatii iscotoilung unterstand nicht mir, sondern 
unmittelbar dem Soncralstahscha olbs Von der Gonoralstobsabtoi: 12 ist mir 
zuorst dio Bildungsnbteilung und dann dio Orgenisations?b 
untorstollt worden, Es lag also nicht in meinem kufgabenbercoich, fuor die im Gange 
befindlichen Auslandsonerationen fuor don Choi (ов Gonorolstabos, Operationsvor- 
machen. Ich hatte ss dio mir zugewiesenen Sonderaufgnben auszufushro 
20050, koennen Sio darucbor Auskunft gebon, wie die 
der Sovjot=Union bohandolt wurden? 
ANTWORT: Dioso Frage, ueber dic cine so grosse Propaganda gotriobon worden ist, hat 
in den Kreisen von Stelingrad zu Sclbstmorden von viclon doutschen Offizieron und 


gefuchrt und ich hebe os als meins Pflicht angsschen, im Intorosso dor 


11269 
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"ahrhcit sss 

VORSITZENDER: (untorbro chend) Das Árouzvorhoor hat sich nur mit don Fragon zu bo- 
son, dio sich auf dio Fragen, dio das Gericht vorgologt hat, bozichon, Tragen, 
ich mit der Cleubwucrdigkeit dos ZouBen boscheoftizon. Fragen, dio sich auf di. 

Dohandlunz von C.fongonon in dor Sowjot-Union bozichon, haben nichts damit zu tun, 

was das Goricht hior behandelt und sic haben nichts mit dor Glevbmierdiskoit дов 

Zeugen zu tun und aus diosom Grund sind sio durch das Goricht nicht zugolosson, 
LATZRHSER: Herr Praosidont Ís darf ich den Grund ongobon, warum ich dioso Trage 

sestellt habe 7 


т\т 


VOI 191 Түр "t dn woh SE: 


— M — 


—— M e 


DR. LATERISUR: Darf ich sago less i dio Frage nur deshalb gestellt паро, um 

festzustellen, wic tztsroechlich dio Behandlung dor Kriogsgofoanscnon gehandhabt wird, 
sodass damit viole deutsche Fonilion dio doruobor güch Sorgen machen, auf diese 

Weise einen Aufschluss daruobor bekommen, demit ihnon dio Sorg nommen wuordo, 


VORSITZENDER: Das Gericht ist dor Ansicht, dass da ucht oin: Problem 


Í т”. - 1 D T vn . * ? 4. я A SS eg 1 
\ärebzvornoer durch Dr, Fritz, erteidigser fuer den Angak .agton Fritzsche) 
I. ^ Qs ex ч - y 
kennen vio don Angoklagzton bzschc 
коппо ihn, 
Sommor und :orbst 1912 boi Ihror 


эт. 


d: Jawohl, 


Prozesses ist ueber des OKW vorhondolt 
worden, nach wel llo gofangonon Komnissare dor russischen Armoo zu orschic 
qind, Ist Ihnen diosor B,fchl bokannt? 

Ist mir bekannt gowordon. 
Erinnern Sio sich, dass dor А 6goklagto Frit endem ор durch seine Ein- 
setzung im Osten von diesem B-fchl Kenntnis erla t d^ss ог Ihnen ind Ihrem 


m 


Dionstkommando dicsen Pofchl fuor don B.reiéh Ihrer Armee 2aufgchobon hatt. 
Teh kann mich an дісѕоп Vorgang nicht orinnorn. Ich halte os fuor durchaus 


mooglich, s Herr Fritzsche ucbor diese rage mit dem Armeo-Kommando gosprochon 


hat, abor zu dom Zoitpunkt, an dom ich dio Armoo ucbernahm, also am 20. Januar 1942, 
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moinom Boreich ensgofuchrt worden, So vicl ich weiss, ist 


Praxis nicht zur Durchfuchrung gclangt und dann such aufgehoben 


Viellsicht zur Unterstustzunz Ihrer Srinnerunsen moechte 
Erinnern Sio sich violloc icht, dass Tritzs 
| Inhaltes ueber dio russisc 
persocnlich kann mich nicht dara rinncrn, hilte грог fuor durchaus 
55 diese Bosy ung mit cinom I dor dofuor zustasndig 


noch oino let pagos бото dio Porsoonlichkcit dos Ango 


Fritzschs anbelangt, h-lton Sio os fuor durchaus mooglich, dass or dicson Vorschlag 


&$lich, 


Tt š Navis uA D 4 D pen 
(Xrouzvorhoor durch Dr Servatius, Verteidiger fuor dio Orsanisat 


Leiter) 
nabon in Ihrer Stellv Hitler bis zu letzt untorstuctzt, 


Sie Kenntnis ha dass cin Angriffe og gofuohrt wurde, iie weit lonn- 


koine Auskunft goben, da sich das meiner Kenntnis 


‚nt 


zurucckstellen, was d Horr Verteidiger unter jolis 
Frag 
Partoi'schoint Ihnen 
olitischon Lcitor, welche i 
Roichsloitor, bis hinuntor zum Plockloi 
Loilnahme an û cm Komplott zu ollon dioson Handlungen, dio vor ihnen 
zenisztionen der politischen Lsiter sctzen sich zah- 


sind 


uobor dicse Probleme ausfr^gon 


politischen Leiter haben 


rouzvorhoor 
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DR. SERVATIUS: Ногг Praosidont, ich wollte ihn L ragen, wicvoit dio politischen Leite: 
Konntnis hatten, und dio naochsto pago stollen, ob or sich dosson bowusst wer, dass 
er als Zeuge sehr stark dazu boigstragen hat, dass dic Leute dio politischen Leiter 
Hitlors untorstuctzton, in dom Glauben an eine Fassade, diodor Zeuge selbst aufstell 
VORSITZENDER: Ich habe Ihnen bereits oentwortot, dass or nichts doruobor vussto, 


wio woit dio politischen Loitor informiort waran. 


DR, SERVATIUS: In diesem F llo habe ich cine andere Frage, Ich bin dor Vortrotor aucl 
LEE I 


dos Ángoklogton Sauckel, der fucr don Arboitscinsatz verantwortlich vere 
FRAGE: Ist Ihnon bekannt, ob deutsche Kricgsgofangeno in der russischen Industrie 
boschaoftigt wordon sind? 
ANTWORT: Ich habe darucbar keino mtontischo odor irgendwelche porsoonlicho Konntnis 
erhalten, Kriogsgofongono, dio ich persoonlich goschen habe, arbeiten fuer dic un- 
mittclbaron Boduorinisso dos Lagers oder in der unmittelbaren Nacho dos Lagers, in 
Landwirtschaft-odor sio arb .itotor in dor loorstoroi und os ist mir ouch bokonnt go- 
worden aus don Zeitungen, dass deutsche Kraofte, dio sich zu freiwilligen Vorbaon- 
den zusammenschlossen in dor industrio arbeiteten und dort mit tolz dio Ergebnisse 
ihrer Loistungon bekanı g ROR 221011 in welchen Zweigen der Industrie, in 
welchen dicse Louto arbeiteten, habe ich keinen Uobor lick. 
FRAGE: Dankoschoon, ich habe koino weiteren „ragen mehr zn den Zeugen, 
(Krouzvorhoor durch i KUBUSCHOK, Verteidiser fuor dio Roichsrogiorung): 
Ihnen gestern gomachten Acusserung wurde heute bereits bosprochen 
zwar wie weit dio Хоппіліѕѕо oinzolnor !it:licder dor Reichsregiorung uobor ent- 
scheidende Entscehluosso £^ sind, Aus Ihrer Antwort war zu entnohmon, dass Sie 
lie HRoichsrogiorung in ihrer Porsoonlichkoit 21s oinon homozonon Xooppor a 
in diesem Prozoss tritt ілдог wiodaor dio Schwierigkeit ouf, dass man von normalen 
Verhalten eusgoht,  Insbosondors untorliogt mon immor dor Vorstellung, dass ioichspo- 
litische und militacrische Entschiu: dio sonst uoblich im Schossa dos Greniuns dc 
togierung und im Schosse dor milit^orisohon hoochstcn Stellen, also jeweils in einem 


a 


Aromium oinor ,rossgoplonton Tinhcit beraten und boschlosson wordon. 
Ist dios, Horr Zougo, nach Ihrer Xonntnis aus Ihror hohon militaorischon Stollun 
uch fuer die R-giorung Adolf Hitlers enzunchmen? Hat Adolf Hitler in soinor Porsocn- 


Achkoit und Nothoden, hooflich gesprochen, oin Mann besonderer Art, hior cin ganz 
A E H э c 


nderes Vorfahren 5ngowondot? Hat or dia Zn'tschluosso lediglich aus sich horousgo- 
42 
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fasst odor alle nacchsten in engster Beratung mit nacchston Mitarbeitern besprochen 


und tritt nicht infolgedessen der Fall auf, dass fuchronde Porsoonlichkoiton poli- 


tischer und militacrischor Art von dem kommenden Goschehen kein 
ANT/ORT: Ich muss dazu sagen, dass meine militnorische Vorvrondung im Generalstab 

mir oinon Einblick in dio G.pflogonhoit dor Reichs- und Startsrogiorunmg 

iogoben hat, Jedoch stelle ich mir unter dom Gremium dinor Roichsrogiorung 

cine Gemeinschaft vor, dio ganz zleich welche Methoden der Staat anzuw ondon boab- 
sichtigt, fuor das was von sciten dor Regiorung geschicht, den Fehlern gegenucber 
ouch cinc Verantwortlichkeit fuchlt, das sich wio das Stantsoborhaupt, wie in diosen 
Foll Hitlor ist, brutal, und ihrer guton Art vorsuchton, nicht oinfach sich alles 
gefallen zu lasson und alles hinz zunchmen, sondorn selbst sich in dio Dingo oin- 

zum '/ohl dos Volkes rechtzeitig dio notwendigen Massnahmen ergriffon, 
spaotostons zu oinor jt, wo es fuer allo schon bekannt war, dass os sich boi dilioso 
Staatsfuchrung um oj 2 nigen Verbrecher handelte. 

Herr Zeuge, Sio gehoeren zu dom zweiten Kreis und wic ich bemerke und es s tch 

Ja fest, dass Sio auch nicht eingegriffon haben und zwar worden дарої wichtizo Gruer 
de vorgelegen habon. Ich glaubo, dass os bosser is wenn Sio sich uobor dio weit- 
&ehonden Persoenlichkoiton nicht ein Werturtci erlauben, sondern das$, was ich 
Sie hinsichtlich Tatsacha gofragt habe, auch beantworten, Моїпо Trage ging d^hin, 
ob nach Ihror Kenntnis nicht, „uf Grund Ігор militacrischon Position oder auf Grund 
Ihrer Kenntnis in exponierter Stellung bekannt i ass mit Recht odor Unrecht, 
welche wir fuer den Fall boroits fostzustollon haben == dio lijthoden in militacrisch 
und politischen Dingen so gewesen sind, odor ob sio os nicht wesen sind, wo dioso 


ntschluosse so gófasst wordon Sind, durch cin grossos Gremium von politischor und 
militaorischor Soito zusammentraten, borioton und beschlossen, oder ob die Untschluc 

im wesentlichen von oincn kleineren Kreis von ihnon manchmal lediglich von dor 
Porson Hitlors w 

dic Zntschluosso do Roichsrogiorung zustando kamen, ist mir nicht 

kannt, wie ich bereits gesagt habe, Infolgedessen habe ich Ihnen bloss moino Ansicht 
uobor dioso F on gegeben, und ich gloubo, sio damit beantwortot zu habon, Ich ka 

mir nicht vorstellen, dass oin Mann allein, das allos gemacht oder machen konnte, 


sich in cinom kleinen Kreis durchzusetzen, brauchte er dio Mitarbeit aller naoch- 


ston “itarbeiter, os war mit anderen Worten nicht moeglich, sich anders auszumirken, 
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Mitarbeit dor am nacchsten zustaondigon Miterboitor bo- 


trifft, glauben Sio, dass zun Beispiel irzund cin Fachministcr, 
Arbeitsminister oder sonstiger Minister besonders fachlicher Art 


von Hitler bozucglich sciner Aggrossionsplaono befragt worden ist? 


VORSITZENDER: Dor Zougo hat schon „rklacrt, dass cr nicht 
woisS, wie dic ontschöidendenliassnahmen dor Reichsrogierung gefasst 
wurdon. Was ог darucbor denkt, ist nicht orhoblich. Er weiss os 


cben nicht. 


DR. ZUBUSCHBDEK:: 
Е. Haben Sic, Herr Zuuge, don Eindruck, dass dio An;riffs- 
plaono von Hitler violo Jahrs vorhor zofasst worden sind odor 
glauben Sic, dass sio jcwoils aus don zogobonon Unsteondon in dor 
von Ihncn behaupteten intuitivon Art zofasst worden sind? 
llig поіпог Konntnis. Icine Boob- 
bogino't ait den 3. Septeabor 1940; was ich von dics 
Januar 1942 boobachton konnte, habe ich gestern ausge- 


cit vorher kann ich nichts angeben. 


fuor don Anscklagten von Ribbcatrop): 
4cUugo, Sio sngten vorhin, dass Sio Mitglicd cinor 
Voroinigung gGowcsor. soion, dio sich zum Ziolo gesetzt habc, Dcutscl 
land voi Vordorbon zuruockzurcisson. Ich frago 51е, 
liehkciton zur Durchfuohrung dicscr Absichton standc Ihnen und don 


ucbrigon ilito;liodorn daboi zur Vorfuoz zung? 


stand uns dic Mooglichkoit zur Vorfuocgung, uns dom 
deutschen Volk hoorbar und vorstaondlieh zu machen. Nicht nur ucbor 
mÁilitaorischor Art, sondern auch uobcr dio Eroignisso 
oS fuor unser, Pflicht, dem deutschen Voir 

en цорог dio Zrciznisse und unscro Uobor- 


aittlorwoile gewonnen hatten, 


ging die Initiativo besonders 


&£efuohrton Armoe aus, wo 
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mitorlobt haben,, dass durch dic Bofchle dicsor Stants-und KricgGs- 
fuchrung, gozon dic wir nunmchr auftraten, uobor 100 000 dcutschor 
Soldaten durch Hungor, Kaclto und Schnee uagckoaanon sind, wo wir in 
dcr Konzentration dio Zntsetzen und Schrecken dos Zroberungskrioges 


&onnongolornt heben, 


Fe Hatton Sic noch endcro Mosglichkeiten ausser denen dor 


Ausscr der Propagenda-Mocglichkcit gugcnucher doa deutsche. 
Volk durch don Rundfunk und durch áio von uns aufgestellten Zeitungen 


hatton wir kcino andoro, 


VORSITZENDER: Was nat das Goricht mit dicscen Fragen zu tun? 


e‏ ا 


onsento bloss dio Frage zu 


ochluosse zu ziohcn uobcr dio Glaubwuordizkoit dos Zougon,. 


с T rar TY "t a ka Isa pn: e 1 $ 1 ` ص‎ ,— 3 ME 
VORSITZENDER: Ich kann cinfacn nicht cinschen, in welcher 


Weise Sio damit soino Gloubwüordi;zkoit oder Unslaubwacräigkcit bo- 


Woison wollen. 


ist durchaus noogliech, dass wir Xonntnis haben 


zur Vorfuogung gostandono iloo5lienkciton, dio 


vachınt hat, 


28 Gyricht ist dor Ansicht, 
oder tat wachrond or sich in russischer Kriogs- 
G.nschaft befand, nichts mit scinor Glaubwucrdizkoit zu tun 


Aus dicsum Grundo wird diosc Frazcostelloung nicht crlaubt, 
_ iw] 


DR. HORN: Ioh bitto noch "Pago an do исса stollen 


Zu düuorfon.; 


VORSITZAXNDER: Bitte. 


igonscheft Gologonnuoit, Ihre 


\ re d inse zen d n ^ 
irgona oino GISO CEO 
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cinor Stelle zur Vorfuogung zu stollon? 


D 


A, In keincrlei "/oiso und in 
Е. Danko. 


VORSITZENDER: Damit ondot das Krouzvorhoor, so міс ich оз 
auffasso. Wuonscht dor russischo Anklagovortrctor wcitoro Tragen zu 


stcllon? 


GENERAL RUDENKO: Nein, ich finde, dass dio Fragen orschocpfont 


bchandeolt 


VORSITZENDS (Ыг. Biddle): Genurel, Sio sagten, dass Sie, 
als Sie in Septonbor 1940 Goncrel-oucrtiormcistor dor Arneo wurden, 
einen unboondoton Plon fuer don Angriff auf dio Sowjctunion vor- 
fanden, Wissen Sie, wio lango dio Vorb.roitung diosos Planos St 


daucrt hatto, bovor Sio ihn geschen habon? 


А. Ich kann nicht zcnau sagon, wio lango die Vorboroitungs- 


&oGauort hat; nach noinor Schactzung muss sio aber ctwa zwoi 


bis droi Wochen gedauert habon. 


Е. Wisson Sio, мог. дол Bofohl fuor dio Vorborcitung diosos 


Planos crtoilt hatto? 


А, Ich nohue cn, dass os dieselbe AusaGangzsstollo war, паот11оһ 


T 


das OKY ucbor das Oberkommando dos Ноогоз. Dor Gonoralstebschof des 
cures, Goncralmajor Herz, hatto ihnon dio gloichon Unterlagen gogo bo 


wio mir. 


F. "icviol Mitglicder dos Gono.alstabos und dcs Oborkommandos 
der doutsehon "7chriacht waron boi доп Siz ztunzon ucbor don Barbarossas 


lan gowoohnlioh enwosond? 


А. Dio zusteondigon Ressorts, dio Oporations-Abtoilung, dor 


(53 
Gon.ralquartiormoistor fuor dio Versorgung und dor Transportchof, 
sind in allgoacinon dio Hauptabteilungun, dio dabei beteiligt 


waron, 
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Ту Wioviolo Mi эдог dos бодов] ѕзъаъз unà des Oborkommandos 


Gor dcutschon "chrmaecht kannton dio Bofchle und Anwoilsungon, als sie 


untorschricben wurden? 


А, In Laufo дог Zeit, also zun Zeitpunkt ctwa Dozembeor, als 
dic Aufmarschenweisungen boarbcitot wurden, waren mchr odor wonigor 
saomtliche Gonorelstabsoffizioro Mitwisscr und in Kenntnis gosctzt; 
wioviole vorhor zu den einzelnen Zeitabschnitien, kenn ich jotzt 


mit Gunzuigkeit nicht mohr angeben. 


GERICHTSHOF ( Gonorel Nikitchonko): 


Horr Zeuge, wenn Sio dio Frage boantworton 
koonnon, war dor Gonoralste?b dor doutsehon Armeo nur nit дог Aus- 
arboitung tochnischor Frazon bosoheoftigct? Arboi toto or Lediglich 
dio tcchnischon Problono auf Grund der Anwoisunzon dos Oborkommandos 
eus odor war dor Gonor&lstab cino Organisation, dio von sich aus 
Placne vorboroitoto, ausarboitoto und don Oburkounendos ihro cigonen 


Erwaczungen vorlogto? 


А. Er wer nach moinor Auffassung technisch ausfuchrendes 


Organ, des dio Aufgabe hatto, bostohondo Anwisungen auszufuchron. 


1 ` 


Fe Nach Ihror Koinung war also дог Gonoralstob oin toch- 
nischor Apparat? 

А. So war os in dor Praxis. Dor Gonoralsteb als solchor war 
boratondcs Organ fuor don Oberbufohlshaber dos Hucros und nicht oin 
eusfuchrcndos Organ. 

F, In wolcho smiss hat dor Gonozolstob zowissonhoft dio 


Anwoisungun durehgofuohrt, dic or п Oburkosunando orhiclt? 


A д | 


А. Ich derf nochmals bitton; ich habo dio Frago in orston 


Toil nicht ganz aufgofssst, 


T? 


Ze In wclchun Ausuess gcwisscnhaft hat dor Gonornlstahb біо 


Anwcisungon, dio ur vom Oborkonuu ndo orhiolt, aussofuchrt? 


D 


п vollkommen in seinou Sinne suse 


550 
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F, Vollstaondig? Existiorton irgond welche ""dorspruceho 


^ 


zwischen cn Gonornlstab und dom Obcrkonnuondo? 


A. Es ist bekannt, dass gewisse Vorschiodonhoiton dur .uf- 
fassungon vorlagen, ohne dass ich dios jctzt in oinzolnon umreissen 
kann. Jodonfolls weiss ich durch don mir vorgosotzton Gencralstabs- 


chof solbst, dass or sich sohr haoufig in ijjoinungsvorsehicdonhciton 


nit doo Орогколлапӣо dor Wohraücocht bofand, 


F, Geb os boin Genuralstab Offizicro, dio nit dor Politik, 


dio vom Obirkommando durchzofuchrt wurde, nicht vcinvorstondon waron? 


А. Es kamon politischo Frezon hiorboi nicht zun Austrag, 
Politische Fragon wurden im allgoncinon ia Treis dos Oborkoanandos 


dos Ноогоз nicht bosprochon. 


VORSITZITDER? Ich зргосһо nicht im cigontlichon Sinne uobor 
dio politischen Fragen; dio Politik dor Vorburcitung dor Kriogo, 
dio Politik dcr Vorborcitung dos Angriffs hatto ich daboi im Sinno, 
Sägen Sio, wonn Ihnen des bekannt ist, was fuor оіпо Ucwandlung 


war fuer jenon Teil dcos Sowjctloandos in Aussicht zenon, dor von 


dcutschon Truppen bosctzt wurdo? 


e 

А. Mir ist nicht bokannt gowordon, was im oinzolnon geplant 
war, Mcino Kenntnis urschocpft sich in dur Kenntnis der Planungen, 
dio in der sogenannten "Grucnon Meppo " fuor dio Ausnutzung dos 


Landos enthalten магод. 
Fe WS bodoutot das? Von мс1сһог A.snutzung sprachen Sio? 


A, Von dur wirtschaftlichen Ausnutzung dos Landos, un mit 
ihron Hilfsquollen don Kriug ia W.ston zu Ende zu fuehren und auch 


fuor dic Zukunft dio Horrsohaft in Europa sicherzustellen, 


Fe Wer dor Charaktor diosor Ausnutzung vorsehiodon von dor 


Ausnutzung dor wirtschaftlichen Qu:llon in Doutschland sclbst? 





darucber 
Ucborblieko bckoamon, da ich in 


1 0] 
dic DC 


dio А: co gofuchrt ha 


zckomaon bin, 


F 


c 


dic von Soiton dor R. 


kommandos ucber dio 


B:voulkorung orginzon, bokennt? 


А„ Топ orinnoro mich, 


AT 


A:t dor Krio;fuohrung im 


Laube, 


dor sogenennten Gr. 


JOLO 1 


auch üm So TT 


Gorbefichle h 
p 


rung sO z20nuobcr 


Was bodeutot das 


ре) 


Sicht zu пеһлоп? Vio 


lloicnt ist dio 


Ae. Das 


cãcuteto, dass 


koiton fucr allo llessnahucon 


VORSITZENDER: 


m 


Divisionen, 
bestanden und 


9 5, 
Ө 


unter Ihren 


hebo wachrenå dor 7 


LOLA SS-Truppon 


„uch in Kossol von Stalingreä tto 


ne 
сл 


und Panzcr-Divisionon und 


Divisionon, koinc SS- Vorbaondo, 


3 nhoi ton ha bo 


ist bokoaint, 


koinc 


.iorungsorge 


jetzt nicht mehr das D $ 


bostiswite Riuhtlinien 
ITCundlozondo y 


Aitonth 


Guoltigkoit 1 


m 
LO 


SONG bt, kann 
ich 


notorisicorto 


(pg 


persocnlichen Eindruccko odor 


Rus запа sclbst nur droiviortcl Jahrc 
ре und fruch, 


schon in Januar 1943, in Gofangen- 


e S: son Sie, was ist Iunon bekannt ucber dio А. oisun оп, 


по in Dovts5ohland und айса Obcr- 


B.ziohungon zwischen dor A» 


dass oino 


ist, ich 


чп Sagen, in dor uobor dio sanzo 


eaufgostclilt 
Dé atb 


осып: boroits in 
alten ist, sich abor 


no! 


$n 
ilU. 


:cksicht zu on So 


i, 


iontuna 


Boa schenkon, koino Rusck 


Uoborsetzung nicht richtig, 


ic ailitoorischon Notwondig- 
haben 


VER) 


Sollton, 


c 
M 


ausschliosslich aus SS-Trupnen 


Zeit moiner Arasefuchrung untor 


kann ich nich orinnern, 
zwanzig doutsche Infentrio- 


Divisionen und zwoi runeoniset 


keine Zinhoiton. 


abor von 
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pP, Hotton Sio iraondwoleho Gostopo-Zinhoiton, dic 


Armeo angoschlossen waron? 
A. Noin, hatto ich auch nicht. 


VORSITZENDER: Dor Zeuge kenn den Raum vorlasson. 
Harr Gencral Rudenko, ich nabo Sio schon gefragt, 


wcitorc frazon zu stellen habon; ich glaubo, Sic habon Nein 
GENERAL RUDENKO: Ја, 


VORSITZENDER; Der Zeugo kann 


Horr Gonoral, wollon Sio bitto Ihrun Vortrag beginnen? 


GXNZRAL ZORYA: Ich boondeto 5ostorn meinen Buricht boi 
dor Frage uobor dio Buzichungen zwischen den faschistischen Macht- 
haborn nit доп rumacnischen Angrciforn. Ich lese jetzt доп Goricht 
dic Aussagen Antoncscus vor, dic sich in Hacndon der Sowjct-An- 
klascebchocräc bufinden, Die А-ѕѕацод Antonoseus sina in vinen 
Protokoll scinor Aussagen enthalten und sind cin wichtiges Dokunont, 
Ich lose diose Aussago als USSR-153 vor, Ich haltc os fuor nootiz, 
den groosston Teil dioscr Aussagen vorzuloson. Ich beginne ait dom 
zweiten Absatz auf Scito 1 dcs Protokolls. Dios ist Soito 63-66: 
Waohrond поіпоѕ Vorbleibs: an dor lacht in Rumacnicn fuohrto ich 
dio Politik дог Vorstacsrkung дог Bcziohungon mit Deutschlend dureh 
und nutzte dosson Hilfe zur Umbiläung und Tmruastung dor runeonisceh- 
on Armo a Zu diosom Zweck hatte ich achrmals Zusaamontroffon 


uit Hitler, 


orsto Zusa.montroffon nit Hitlor fe in Novonbor 1940 
statt, bala darauf, als ien Oborheupt сог rumsonischon Rogiorung 
wurde. Dioscs Zusemmontrcoffon crfolsto auf поіпо Initiativo in 

Gor offiziollon Rosidonz Hitlers, in dor Anwoscnheit dos 
doutsehon Ausscnministers Ribbontrop und дов Dolmutschers Hitlers, 
Sehaidt, Dio Bosproohung mit Eitlor daäuertc mehr als vior Stundon 


ane 
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Ich versicherte Hitler darin, dass Rumacnien don borcits 
abgeschlossenen Abkommen ucbur den Anschluss Rumacnicns zum '"Drci- 


íiaocchtopakt? trou blceibo, 


Als Antwort ouf noino Versicherungen uobor dio Bucndnis- 
trouo zu Doutschland orklaorto litlor, dass dio dautschen Soldaten 


dic rumacnischen Grenzen sichern wucrdàáon, 


Hitlor orocffnoto mir damals, dass durch don Vionor Schicds- 
spruch noch nicht das lotzto Wort gesagt маого und lioss dadurch 
erkennen, dass Rumacnien mit don Rovidioren dos soinorzcit in 


Wien ucbor Sicbonbucrcon gotroffcnon Intschlussos rochnon kocnno, 


Ich und Hitler sagten zu, dass dio in Rumacnien anwosondc 
doutscho Hocrosnission ihre Arboiton zun Umbau dor ruaeonischon 
armos nech dom deutschen Muster fortfahro; ich schloss cbenfalls 
cin Wirtschaftsabkonmmen eb, laut wclchon dio Doutsohon spactor 
nach Runaonion Flugzcuzo "Mo-109", Раптор, Traktoron, Flak- und 
P | Moseninonpistolon und andoro Waffonerton lioforton 
und dabei als Gogonlcistung aus Rumacnicn Gotrciádo und Bronnstoff 


fuor dic doutscho \chrmacht b.zoscen. 


Auf dio mir g.stollto Frago, ob moinc erste Bosprcehung 
mit Hitlor els der Anfang meines Ucborcinkoanons nit don Deutschen 
іп dor Vorb.rcitungz dos Kriocgos sogen dio Sowjetunion anzuschon 


часто, antwortoto ich bojancndá, 


Boi dor Ausarbeitung dor Anvriffsplaono auf dic Sowjot- 


union böoruccksichtiste Eitlor zvoifollos dioscn Unstand, 


In Januar wurde ich durch доп deutschen Gesandton in 
Ruaaonion, Fabrizius, nach Deutschlend oingoladon und hatte in 
Berchtesgaden cin` zweites Troffon mit Hitler, boi wolchon Ribbons 
trop, Forbizius und бог поце deutsche Gosanáto in Bukarcst -rillinz- 
or = anwuscnd магоп, Aussurden wohnten diosonu Troffon dio Vortrotor 


dor doutschon "i.hruacht, T,ldmarschall Kcitol und Gonoreloborst 
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Bci dor Charaktoristik der militäcrischen Lago auf dom 
Hitlor, dass Mussolini im Zusamnionheng nit don 


Italioner im iriogo gcgon Gricchonlend von ihn 
orbat und dass or, Hitler, beabsichtigo, dicso Hilfe an 
Itlalicn zu orwcison, In diesen Zusammenhang bat mich Hitler, 
dic in Ui 


in Ungarn zZusammongczogenen doutschon Truppen durch nunacnion 


durehzulasson, demit sio don Italionern rasch zu Hilfe kou:on 
koonnton, 
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"Da ich damit rochncto, dass der Transport der doutschon Truppen 
dich Rumaonion auf den Balkan cinc.dcr Sowjct-Union feindliche Aktion soin 
wird, мее ich Hitler, wic sich dio Sowjct-Union seiner "oinung nach zu 
dieser Tatsacho verhalten merde, 

tler orionorto mich daran, dass or borcits boim crston Trcffon mit 

mir im Novcibcr 19Д0 entsprechende Garantion a Rumacnicy/gegeben haette und 
vorpflicht.to sich itumaonion mit dor doffongowelt zu verteidigen, 

Ich sprach dic Bofuerchtung aus, dass dic Bewegung dor deutschen 
Truppen durch Rumacnien als der Anlass zu den Aricgshanclungon seitens dor 
Sowjet=Union dienen koennte und dass Dumaonien dadurch, d^ dic rumacnischo 
Armee nicht mobilisicrt sci, in cine schwere Lago gorato. Hitler antwortete 
darauf, dass cr den Befchl erteilen wuprdc,*cinon Teil der deutschen Truppen, 
dic zum Einsatz gegen Gricchenland bestimmt тогоп; in Rumacnien zurucckzulas- 
SCH, 

Ніъ1сг botonto dabei, dass dic ihm zur Vcrfucogung BEN Informa- 


tioncn davon zcug jon, S dic Sowjet-Union. kino Absicht habe gegen Deutschland 


odor !iumacnion 


Gcutschen Truppen durch i^cnicn durchzulasscn, 

Der dicsor Besprechung beiwohnende Goncraloborst Jodl schildorts mir 
die strctogischo Logo der deutschen Wehrmacht und wi deboi auf dic Notwondig- 
keit dos Schlages gegen Gricchonland scitens Bulgarien hin, 


e 


“cin drittes Zusammentreffen mit Hitler fond in lmenchen im Mai 1911 statt, 


Boi diesem Zusammentreffen, wo jScr uns noch Hibbontrop und der 
persoonlicho PJólmotschor Hitlers ~ Schmidt amrosond waren, verabredoten wir 
uns ondgucltig ucbor don gemeinsamen Ueborfall segon dio Sowjet-Union, 

Hitler crooffnoto mir, dass or den Entschluss порог den militacrischen 
Angriff gegen dic Sowjet-Union gefasst hacttc, Nachdem dic Vorbereitung zum 
Angriff beendet Wird, = sctzto Hitler fort, ~ werden wir die Sowjot-Union un- 
erwartet an der gosamtc: Grenze vom Schwar bi а Baltischen Moor angreifen, 

unerwartete Angriff, ~ fuchrto Hitler weiter aus, = gibt Deutsch- 


land und Rumzenien die “oeglichkeit in kurzer Zeit cinen dor gefachrlichsten 


ост 
4285 
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unscrer Gornor zu beseitigen, 


7 Auf Grund seiner Krjegsplaene schlug mir Hitler vor, don rumacnischen 
taum fuer die Zusamaionzichung dur deutschen Truppen zur Verfucgung zu stellen 
und gleichzeitig sich unmittelbar an der Verwirklichung des militacrischen 
Ucbcrfalls auf dio Sowjet-Union zu beteiligen, 

Hitler wies darauf hin, dass "umaenion keinesfalls 
Krieges sichen solle, da fueyGio Ruecknahme Bossarabions und der Nordbukovine 
es kcinon anderen Weg gehen kocnno, als an der Seite Deutschlands zu kaempfon. 

Dabei orwaehntc er, dass Rumaenien fuer dio Hilfeleistung im Kriege 
andere sowjetischo Gebiete bis zum Dnjepr besetzen und vorvalton koonno, 

Dc der Vorschlag Hitlers џсъсг den gomcinsamon Kricgsbcginn gegen dic 
Sowjet-Union meinen aggressiven Absichten ontspra h, erklacrte ich mcinc Во= 
rcitsch2ft an doi griff gegen die Sowjet-Union teilzunchmen und vorpflich- 
tebo mich dic erforderliche. Anzahl der rumacnischon Truppen bereitzustclicen, 

die ocl- und landwirtschaftlichen Lioferungen fucr dio 
deutsche 1 ; u steigern, 

Ehe durch mich und Hitler der Entschluss uobcr den Angriff солоп Russ- 


p 
L 


land gefasst wurde, 


ich Hitler, ob irgendwelche Verabredung mit Ungarn 


bezueglich sciner Beteiligung an dem Kriog bostuondo, Hitler antwortete, da 
dio Ungarn bereits ihre Teilnahme an dem Krioge gogon dio UdSSR im Bunde mit 


Deutschland bowilligten. Wann nücmlich die Deutschen sich darucber mit den 


5: 


14 


Un,aren vorabrodoton, hat mir Hitler nicht gesagt. 

Nach meiner :tuockkohr aus Lac neben nach Bukarest ging ich zur aktiven 
Vorborc itung zum bovorstchenden Kricgo ucbor,! 

Antonescu beendete scine àÀussogo trio folgts dor lotztc Absatz: 


"Nach dem bindrinsen auf das Sowjot-Torritorium erwiesen dic untor 
meiner obersten Fuohrung stchondon rumaenisehon Tr ruppen don Deutschen gross 
lilfe, soda Hitler auf meinen Namen einen Briof mit dom Dankausspruch 
mich und an dic runaonische Armee sandte! 

Unterschricben: "iarschall Antoncsceu!, 

Dor Zeitpunkt, in dom Kumacsnion begann sich auf den Krieg колоп dio 
Sowjet-Union vorzuboroiton, wird auch durch den fruchoron Vizcpracsidenten der 


€ 


e D . ^ „ ^ , P |. үл ` 
runacnischen 4cgierung, lichail Antonescu, festgestellt, Er wurde nach dca 
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rüssischen Gesctzen vorhoort und ich lege scine Aussage unter dor lr, 152 dom 
* 


12,Fob4/-SF-3, 


Gericht vor, Ich will nicht das ganze Verhocr verlescn, da CS, mchr odor wo- 


niger, in dorsclbon Weise dio Tatsachen zum Ausdruck brin-t die in dem Vore 
=] 3 > "9 


Бас. £ š i , ES A 
hocr von Jon Antonescu ontklten sind. Ich mocchte mich mr auf cinigo Abschnit- 


tc bezichons Scito 1 dor russischen Textes, dio Abschnitte 1, 2 und 5, die 
3 3 3 3 
Scito 168 dosDolumcntonbuchos zu finden sind: 
"In November 1910 fuhr Marschall Antonescu in Bogleitung dos damali- 
= 


gen Ministers dos Auswaer igon-Prinzon Sturza nach Deutschland, wocr cin Zu= 
REESEN mit Hitler hattc. 

Wachrend dor Besprochuno mit Hitler untorzcichno to Marschall Anto- 
nescu das Abkommen ucber don Anschluss Rumacnicns zum "Dreimscchtepakt" und 
erhielt von Hitler dio Vuirspfechuns; in der Zukunft dic Bosohluosso dos Wiener 
Schicdspr 

Antonescu nach Deutschland machte 
den Anfang дог Politik, dic spacbcrhin zum gemeinsamen Vebsrfall Deutschlands 
und Rumacniens auf dcr Sowjet=-Union fuchrto a" 

Jio Aussagon don Zeugen Paulus sowie die von Jon Antoncscu und Michail 
Antoncseu ermocglichen der russischen Ank rdc folgende Feststellungen 
zu machen: 

1„ Don Entschluss, cinc Hilitaer-Komnission des deutschen Gencralstabs 
nach Runacnien zu ontsondon, um dio rumacnischo Armee zu rcorganisicren und 
dadurch ouf don Angriff gegen dio Sowjct-Union vorzubcroitcn, wurde 
im September 1910 ce asst, d.h. mindostens 9 iionato vor don Angriff auf dic 
UdSSR, e 

ĉe Im Novoembor des gleich ^D PCS waron dic rumacnischen nie 


bereitungen im vollen Gange 


VORSITZENDER: 1 ist viclleicht cin guonstis;or Zeitpunkt abzubrechon, 


(Woraufhin sich das Gericht bis auf 11,00 Uhr dos gloichen 


Tages vortagto,) 





/ Р 
Ale Copy 


чогы ШШ! 


Vorsitzender, im weiteren Verlauf 
die Absicht, die Aussagen des frueheren Generals 
Buschenhagen, vorzule gel 


3 
i. 


Vorschlag machen vill, 


Sitzung auszufrasen, Ich vuerde daher un Erlaubnis 


diesen Zeugen vorzuladen. 
lioechten Sie ihn jetzt vorladen? 


technischen Ervaecungen, 


den Eid nachsazen. 
antigen und All- 


Siren und nichts 


Ze ri гүлү л 
(Xreuzverhoer des General ZORYA) 


Herr Zeuge, teilen Sie dem Gericht bitte mit, wann und vo Sie geboren 


sa zÄ А 
militaerische 


sen, Ich hatte 


52. Armeckorps, 


Dezember 1915 eine Erklaerung mit 


Пе2по auf den terzeichnet’ 


Erklaerung gemacht zu haben? 


skannt ueber die Vorbereitungen des 
Sorrjet-Union? 


genschaft als Chef des 


Generalstabes r deutschen Norwegen in das deutsche OKH berufen, 


YO der damalize Chef des Generalstabes, Generaloberst Halder eine -esprechung 


abhiolt mit dem “eneralstabschef der "e Sgruppen und der selbststaendigen 
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1 


Armeen, zu denen meine Ärnee ge in die Cesprechung wurden 

der ап 18, Dezember 19h40 herausgegebenen "e nz des ОКН '"Darbarossa-Plan! 
bekanntzemacht, Ls vurde Vortraegen die Grundlage gegeben 
sichtigte Änsriflsoperation 

dass auch Truppen meiner Armee an dieser / on betei 
Infolgedessen interessierte mich ein Vortrag besonders, der de 


in OKH anvesende Goneralstabschef Finnischen Armee, Generalle: 

Heinrichs hielt, Пг sprach damals ueber d Ariershandlunzen 
"bischen ‘inter! e Br gab 

Armes, wie 

damals auch Tesprechungen mit Ceneralobers 

teilzenommen habe und von 

moeglichen Zusarnmonwerfen 

sowjetischen Konfli! 

deutsch-finnis: 


AT 


n later: a. 


einen Jurchga 


Besprechungen 


neralstal 


E тч 
jele”chil 


gemeinsame Cperationon gegen die Sowjet-Union zu fuehre 


Jawohl. 
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te, wer hat Ihnen die Vollmacht zu diesen 
gegeben, und wie verliefen diese Verhandlungen? 
А. Vollmacht und Auftrag hatte ich vom OK, dem meine Arnec unmittelbar 
und damit auch moine Person unmittelbar unterstellt waren. ich erhielt in 
Februar 191, nachdem die Grundlagen fuer die Teilnahme der Truppen aus Nor- 


* 


wegen von\Finnland aus geklaert waren, den Auftrag, nach Helsinki zu reisen 


т. 


und dort mit dem finnischen Sencralstab persoenlich Fuehlung zu nehmen ueber 
die Operationen und die gemeinsamen littel und Nord-Finnland zu besprechen, 
Ich erreichte am 18, Februar 19h41 ʻfelsinki und hatte an den beiden folgenden 
Tagen Besprechungen mit dem finnischen Gencralstabschef, General “einrichs, 
der Operationsabtei 
licsen NDesprechungen wurden die 
:oeglichkeiten von Operationen aus litte nd "ordfinnland eroertert, ins- 
besondere aus den itaun Kussano und um Rovanieni, ebenso wie aus den Raum um 
Fetsano. Diese T'esprecl | fuchrton zu einer "ebereinstimmung dor Auffe 
Nach den 
finnische 
un an Ort und Stelle 
das Gelaende, die Aufmarsch- und Unterkunftsmoeglichkeiten und di 


diesen Kaeumen zu erkunden, Zu 


chicdenen Erkundungen reisten jeweils i | vebiete die oertlich 


nisch-sch 
In einer Schlussoesorcoohunz wurde das Ergebnis festrelert, dass eine Opcrati: 
пап von K us s amo und eino ander eration aus dem kaum ost- 
waerts Rovaniemi erfolcvc 
chen aus der Richtung otsam erhebliche 
riskeiten entsesenstehen, Damit endete meine erste Besprechung 
nischen Gencralstab, Das Ercobnis dieser Besprechung wurde ausecarboitot уоп 
icutschen berkommando in Norwegen, ein Operätionsentwurf fuer 
Opertaion aus dem finnischen Raun Dieser Operationsentwurf 
vorgelegt und fand scine Dilligung.-£r erhielt durch 
ai, und zwar am 2l. iiai, traf ich, es war die 2. Begegnung, 


eneralstabschef Heinrichs, der in das Fuchrerhauptquartier ein; 
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in “randenburg und flog mit ihm zusammen nach Muenchen, wo ich mit ihm und 


Se. 


nen Abteilungschef der Operationsabteilung des finnischen Generalstabs, Obers: 


Tapola eine “esprechung zu der Vorbereitung der dann kommenden Besprechung 
in Salzburg hatte. Am 25. fand dann in Salzburg im OK" cine Besprechung 
zwischen dem ОЙТ, Feldmarschall Keitel, Gencraloborst Jodl auf der einen 
Seite und auf der anderen Seite Generalleutnant Heinrichs und Oberst 


a statt, wo die “rundlagen fuer das,Zusammemrirken zwischen 


finnischen Truppen fostz 


Nach dieser Tesprochung reiste ich nit General. Heinrichs zurueck nach 


dort fanden weitere. Besprechungen. statt in "irtschafts- und Ruestunrsan 


OR ueber “atcriallieferungen an die finnische Arnee. Es fanden ferner 
Desprechungen im Generalstab dor “uftwaffe ueber remeinsame 

Krieges und der Verstaerkung der ftwaffe mit “aterial. General 
Heinri.chs hatte dann no i Anschlı an diese Besprechung 

mit Generaloberst Halder, an dc aber persosnlich nich 
Zum 


¬ n" 
;onoralstab, 


In meiner rklaeruns von 26, fX habe ich diese Tesnrechunz datiert: 


Hal 


Heinrichs, und 
Zusammemri.rkens fes 
fuor die finnische !obilmachung bei vurde 
obilmachuns zunacchst in Form der Verstaerkung des Grenzschutzes, und 
in Form von Einziehunren zu den militacrischen Vebunzen stattfinden sollte, 
licderungen deutscher, 
finnischen 
annerheim im Sueden zusammemrirken 
aus Ostpreussen vorzehenden deutschen Heereszruppe Nord, und 
les Ladogas 
Generaloherst Falkenhorst, 
des “encraloberst von Falke 
є 
sollte anzesriffen werden тїї” 
einer Suodgruppe aus den Raun von Kussan рег die !iurmanskbahn; mit einer 


ostrraerts von Kemijaervi ueber Salla nach Sandalakı 





- 
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12, 


und schliesslich mit einer Nordgruny 


Ucber all: Frag: 


esprochen ueber 


finnischen Transportmittel, von Vertretern der Luftvaf 


с 


S cs 


Frazen de uftkriczcs und ueber die 


Zwecke der deutschen Luftwaffe. 


Nach diesen Desprechungen 


sprechungen festzulegen und fuer dic 


flog dann erneut an 12, oder 13. 


Verbindungsgeneral boi der 


د 
sc acn‏ 


Erfurt. Ap trafen in Helsinki General 


tokoll der von den vorhergehenden Pes 


t Alaaa 
nté diescs 


Er erka 


bis 


Frotokoll an, 


XO = 84 WEE E Я EE. 0 M 
meine Veschaefteo als Verbindu 


Leutnant, Erfurt, un 


in Lappland zu uobernohosen, 


Ich nocchte Ihnen 
Zu 
Vorbere 


itun 


die Sc 


cn wurde vocllise "c 


"achrichtenaustausch, ueber 


Ausnutzung der 


deutsche 


Juli nach 


finnischen 7 


рес! 


^ 
Qui 


DÄ) 
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Raum um Petsamo gegen \iurmansk. 


bereinstimmuns erzielt. Daneben wurder 


Benutzung der 
fe ueber scmeinsane 


finnischen Flurhafen zun 


nach Joutschland zurueck, 


е 


Se in die Tat umzusetzen 


ite 


T 


ehrmacht ernannten Generalleutn 


ich ucbergab ihn cin Pro. 


ung legten Vereinbarungen. 


eine Kleiniskeit. Dann ueberzab ich 


an dcn Gener 


le u tse! 1601 ArNe 


stellen. venn os 


truren. Insbe- 


` - esl єч 
lstabs 


)orationon einzeln 


e 
m 1, lan у 4 
)cozvr'eckten vor! 


Агпос und der 


P4 d cnl renes si al vi 
iinnische Nensralstah nach 


nahmen nux Verteidlirunz 


finnischen Gen: 


Dafuer sprechen ja 


Dereits 


erlichkeit schen 


Oruenden erst 


en 


е @ С zer e a 
auf 5owjet-iussland 


леһеге1п dio ' патас 
жр „> 
setzten 
lener 


4. РА 
ооп 


stellung, dio Zielsetzung vor allen 


Ansriffs 


а eA e p3 
in deutschen fin- 


der finnischen 


deutschen Truppen an dem Än- 


hestan 


202 UCL) 


be Lon ito, 


a 80 war das nur 


ralstab 
ffen vorden 

pinze 

keiner 


auf 


finnischen Territäriun 
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Gliederung der Truppen, dio A der 
= ^ CR: © کہ‎ uA naha? daraus zur GG? 
allein der Offensive und nicht der Defensive. Sic ersehen darau 
LG < 


| iffscl г aller Vorbereitunzen. 
den Ancriffschar: r er Vo 
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VORSITZENDER: Hat dio» Anklagovortrotung 
GENERAL ZORYA: Horr Vorsitzender, ich habo koino woito- 


iucnsecht dio Franzoosische Anklogovortro- 
tung Fragen 
ANXLAGEVERTRZTUXG: Коіпо Diogo, 
VORSITZENDER: Wuocnscht dió Anklasovortrotung dor 
taton Stanton irgend wolcho Fragcon zu stollon ? 
IKLAGEVERTRETUNG DER USA: Xoino Frasc. 
VORSITZENDER:  Wuonscehon азо Vortoidigor mit dom 
vorhoor zu boginnen ? 
(Krouzvorhoor durch Dr. Hans Latornscr). 
DR. HANS LATERNSER (Verteidiger fucr don Genöralstnb u 
ans OKY): Herr Zeuge, in diosom Gorichtsvorfohron ist 
von Porsonon angoklagt, mit dom Ziolo, dioso Gruppo fucr vorbr 
ne Zu dicsor Gruppo gohoorcn, um ов ganz kurz 
allo Oberbefchlshabor dor chrmachtstceile. Ist Ihnen 
bekannt geworden, v oginn dos Angriffos gegen dio.Sowjot-Union, 


dass cin Bofohl hor^usgokommon ist, nach welchem dio gefnngoenen 


^ Janay ^ * - o E ^ 
Kommandinten zu crseohiosson 


gclogontlieh n Ihrcm rböfchlshrber Sonera orst Falkonhorst 


gosprochon? 


"olcho Meinung vertrat dor 
Go moraloborst F alkonhorst 
Dass dioscr Befehl verbrochsris 
ware F; Nachdem Sie dicser Meinung wâr 
moochto ich Sic fragen, ob im Borcich Ihrer “rmoo dioscr Befchl 


zur Durchfuchrung gekommen 
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Er ist praktisch nicht zur Durchfuchrung gckommon. 

Aus wolchom Grund ist or nicht zur Dane go- 
kommen? Etwa weil dcr Bofchlshabor und scin Chef аср 
woarcn, dass dioscor Bofchl nicht auszofuchrt wordon Sollc, odo 
ist dio Durchfuchrung praktisch nicht mooglich govoson, усї] wie 
bekannt ist, dio Sowjot:ommissaro bis zum Letzten k^cmpfton und 
Ғіс1сп, in Faollon abcr, wonn sic in Gofa nscnschhft gor^ton sind, 
ihro Papicrc, dic sic als Kommissnro konnzoichnoton, rochtzoitig 
vorniehtcton? ^us wolchcm Grunde ist der Bofchl nicht durchzcofuchrt 
worden 

Einmal, weil aus dor nstollung von Falkenhorst und 
mir hervorging, dass wir dicsom Bofchl nicht zustimmton und wir 
dic Truppen wissen liosscn, dass wir innorlich oinvorstandon waron 
und wir beide boi unseren Gonoralon doren vollstcs Vorstnondnis 
gefunden haben, und zwoitons nus dom Grundo, don Sic anfuehron, 


weil, soweit ich mich crinncro, uns kcin Kommissar in dio Нлопао 


Horr Zeuge, kennen Sio irgendwelche Andere Oborbcfohls 


nsichtlich dio jfohlocs dio gleiche Einstollung 


F: kom dics viclloicht davon her, dass Sio 
nicht aufwerfon konnten, weil sio mit andoron nicht gesprochen 
haben ? 

Ich habe mit nnderen nicht gesprochen, denn ich 
war in Norwegen so abgelcgen von anderen Armeen, dass ich keine 
Gelegenheit hatte, darucber z Pc 

F: Horr Zeuge, sinc > nicht der Meinung, dnss dor 
boi weitem ucbsrwicgende Teil dor Oborbsfehlshaber die glc iche 
Meinung vertrat ? 

A: Das kann ich nicht sagon, denn ich stocke in don 


jon diosor Млоппор nicht drin, 


-4293m 
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Dr. Hans Latornsor : Ich habe koino weitcren Pragon mohr, 

VORSITZENDER: Wuonschon dio таогоп Vortcidigor irgond 
woleho tf'pagon zu stöllen, wollen Sic noch weitcro Fragen stollon? 

GENERAL ZORY^: Ich habo keine Fragen mehr zu stellen. 

VORSTTZENDER: Dann kann sich der Zeuge zurucckzichen, 

GENERAL ZORYA: Ich wucnscho nunmchr dem Hohen Gericht 
ein Schriftstucck untor Nr. USSR 154 vorzulcgen, welches dic Bor- 
bereitungen Rumacnions fuer don “riog in Einzclhoiton Anrlogt. Es 
ist auf Scito 71 dos Dokumcntcnbuchos enthnlton. Ich moochtc dns 
fucr uns intorossanto Schriftstucck nunmehr verlesen: 

"Dio Vorboroitung Rumaenions zum Kriege gegen dio Sowjet- 
Union bog^nn ab Novembor 1940, als nach Bukarest, laut des von 
CU abgeschlossenen Abkommens ucbor don Anschluss Rumnenions 
an den Droimacchtepakt, dic deutschen Militacrmissionen gekommen 
waren, dic nus Gruppen von nusbildonden Offizioron dcs Heeres und 
dor Luftstroitkracfto, mit dom Gonoraloborst Hanson und dem 
Generalmajor SPEIDELL an der Spitzo, bestnndon, 
Mit der Ankunft dor deutschen Militacrmissionon nach Rumno- 
nion hrtte dcr Chof dos rumacnischon Generalstnbs Gensral IOANITIU, 
ach dor Anweisung von ANTONESCU, einen Truppenbofehl ucbcr dio 
Zulassung der doutschon nusbildonden Offizicro in dio rum^onischon 
Iruppontcilo zwecks ihror Nouorgnnisicrung und аср Umschulung dcr 
rumeonischon Truppen nach dor deutschen Ausbildungsvorschrift 
ertciltc. 

Alle rumaonischon Hesorvooffizicro musston damals laut 
dor Anweisung dos Marschalls Antonescu cinen zweimonatigen Lehre 
gang zum Zweck ihrer Umschulung unter der Leitung der Deutschen 
durchmchen,. 

Im Vorlaufs dor Umschulung von Offizieren hatto dor ru 
me^nischo Sonörnlstab einen Plan uobcr dio Einberufung von 12 
Jahrgnengen auf den Kriogsfall nusgsearbeitct, sodass dicso Jahr. 
g^ongo zum 1. Juli 1941 nach dor deutschen Ausbildungsvorschrift 


ausgcbildot soin sollten, 
el D 
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Dic hoohoren rumnonisechon Offizioro nllor Yaffongnttungsı 
sollton cbenfnlls umgeschult worden. 

Also murde dic g^nzo rumnonische ?rmoo und dió Luftflott: 
zu Beginn dos Kricges gogon die Sowjet-Union nach dom deutschon 
Muster nouorg^nisiort und umgoschult," 

Ich voerde unvichtigo Absaotzo woglassvn und boginno mit 
dom zweiten Abs^tz cuf Soito 72 dos Dokumontonbuchos. 

VORSITZE:DYR: Goneral, in ónbctracht dos von Ihnen Die 
reits dom Goricht vorgclogton Tatbostnndos ist Ans Gericht do 


Meinung, dass Sio diese Einzclheiten dor in Rumncnion gonaehton 


` 
ї 


Vorbercitungen weglassen und sich mit dcr Anzahl der doutschon 


g 
Divisionon bofasscn sollen, dico ^n dor russischen Gronzo zur 
Aufstellung gol^ngton, 

GENERAL ZORYA: Diese Frage ist von Wichtigkeit. Ich 
bczicho mich nunmchr л. cito 74 dcs Dolumoentonbuches,. Dicsor 
Absetz beginnt: 

"Dio bereits mobilisiorton und in Kompfborcitschaft gog 

jet=-Union stchenden Divisionen wurden im Fo 
Befehl des Morschalls Anbonescu nn dio 
Nordbukowina und Bo 
onm dio 4. bi jnoßordivision, 
Infantcricdivisionen, cinco багао» 
ein Xavallorickorps und noch cine 
deren Bezeichnung ich mich 
chr erinnere, Ausserdem wurdon droi doutscho Divi. 
sionen aus dor Zahl der 21 deutscher Divisionon, dic 
durch Rumasonicn nach Griochonland kamon, horausge 
und an dic Sowjetgrenzc verschoben," 
Ich lasse vorschiodono ÀAbsactzc wog, nuf Seite 73 des 


Dokumontonbuchos ist ^n cincr Stolle mit Bleistift vermerkt: 


"Auf Befehl dos liarschnlls ANTONESCU wurden folgendo 


Divisioncn im Moi 1941 ^n die ! jetzronzo zusactzlich 
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verschoben: 
eine Grenzschutzdivision, dio 5, und dic 1, Gebirss jncgordivisio- 
non, dio 15. Infantericdivision und cinc P^nzordivision. Zugloich 
mit dioson Divisionen hatten dio Deutschen noch siobcn cigene 
Divisionen an die Sowjotgronzo verschoben. 

Folglich, zu Boginn dos bownffnotcn Uober falls soitons 
Rumrtenions und Doutschlands suf dio Sowjotun on wurden 12 rumne- 
nische und 10 doutscho Divisionen ^n dor rum^onischerussischon 


Grenze, in dor Gosamtstnerko gegen 600.000 Mann zusammongozogon," 


^ 


Auf dioso Weise crlaubon dic dom Gerichtshof socben vorgelegten 


T 


Dokumonto die Foststollung, dass dic Gonernalstabsreisungen dor 
faschistischen Voprschwooror und dio Vorbercitungen Rumoonicns 
fuor don Angriff auf dio Sowjot-Union vor dom Zeitpunkt erlassen 


wurden, oho sic im Plan "Barbarossa" zu Papier gebracht worden 


erfolgton Uocborfall ouf dic Sowjot-Union cr- 
warteton dic HitlcreLnkalien von ihren Herron Dankbarkeit fuer dic 
geleistoton Dionsto, 

Ат 27. Juli 1941 sandto Hitlor ^n Antonescu cin Schroi- 
bon, in welchem or ihm und seinor Armoe scine Donkb^rkoit nus- 
Sprache 

Ich logo dem Gericht dicses von Hitler an Antonescu 
Borichtoto Schrciben als Bowoisstuock USSR 237 vor. Hitler schreib 

auf der crston Scito dor russischen Uobersetzung diosos 
5, Scito 74 in Ihrom Dokumentenbuch: 
"Zu dioson grossen Erfolsen Ihnen nun heute nus ganzem 
Herzen zu gratulicron, ist mir porsoonlich cine obcnso grosso 


> 


Freude wic cine vorstoaondlicho Gonugtuung. Dio Rucckgowinnung 
Bossarabions ist der nntucrlichsto Lohn fuor lihro und Ihrer tapfos 
ron Truppen Anstrongungon, ` 

Dio Vcrsprochungon dor faschistischen Vorschwoorcr boe 


schrnonkton sich nicht nlloin ouf Bossnra bion. 


296- 
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Ich bitto das Gericht um Erlaubnis, nuf dic Unterhaltung 
zvischon Antonescu und Ribbentrop vom 12. Februar 1942 zurucck- 
zukommen. Dicsc Bosprechung ist In unserem Schriftstucck USSR 
255 onthalton, A bo mich auf dcn dritten Absatz von oben 
ruf Scito 61 im Dokumentenbuch. Diosc Stelle enthnelt folgende 
Niodorschrift: 

"Ich riof Herrn von Ribbontrop ins Goancehtnis, d^ss wachrond 
dos von ihm gezebenen Bankotss or oincn Pokal auf dns Wohl Grosse 
Rumacnions crhoben habe, vornuf éch orwidoprt h^bo, dass wir uns 
dor Xehso  ^ngoshlosson habon, um oin Gross-Rum^cnion zu schnffon.' 

les sollte nun diosos "Cross-Rum^onion" darstellen, auf 
dns der Angoklasto Ribbentrop soin Glas orhob ? Dios kann ^us dom 
von mir jotzt zur Vorlogung gelangten Schriftstuceck USSR 242 
orschon wordon. Es handelt sich um einen von Antonoscus Pricfen 

Hitlor vom 17. August 1941. Ich orsucho um Aufnahme 
Schriftstucckes nis Tntbostond und will dio Absnetzo zwei und 
vior verlosen: in der russischen Vobsrsetzung ist os ^uf Soito 2 
enthalten und in dom in Ihrom Bositz bofindlichon Dokumcntonbuch 

68. Tch ziticro don Paragraph 2: 

dom Willen Eurer Exzollcnz uobovnohmoc dio Vorantwor- 

dio Sicherung, Ordnung und Sicherheit dos Rnumes zwischc 


Dnestr und Dnopr, wobei os nur notwendig ist, dioson Raum im 
Norden zu limiticren." 

IV, "Um dic Ordnung und dic Fuchrung dor wirtschaftlichen Ausboutu: 
dos bosotzton Cobictos zu sichorn, halto ich os angesichts dor 
Portdauor dor Xriozshandlungcn fucr durchaus noctig, dio ^utori- 
tacre Fuchrung zu schaffen. 


Daher bitte ich Euro Exzellenz, mir gon^uo Weisungen zu ortcilen, 


dio ockonomische Ausbeutung dos Rnumos zwischen Dnestr und Bug 
u 


bestimmen sollen, obonso wic im Bezug auf dio Uoborwachung, dio 


an 


Ordmıng und dio Siehcrhcit im ganzen Raum zwischen Dnostr und Dno 
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Ich bitte Sio, Euro Exzollonz, dio boston Wucnscho 
Ihrom orgobonston 
Marschall Antonoscu. 
entgosennchmen zu wollon," 
wci Tago, nachdem dioscr Breif geschricben wurdo, 
nannte Antonoscu ciron Gouvorncur fuor dio besetzten Gobicto 


Sowjot-Union, donon or den Namen "Ir^nsnistrisbho Gobiotc" gnb. 


Ich lego dem Gericht nunmchr Schriftstucck USSR 295 vor. 


Es handelt sich um cinc Zougsnnussage dieses Gouvornours, George 
Aloxianu. Aloxionu wurde von дор Roton Armoc gof^ngon gonommnon. 
uctor soinc Erncnnung bekannt, dic ^uf Scito 
zwoi, Absatz zwoi dos russischon Toxtos und ruf Soitc 79 dos 
Dokumentonbuches onthalton sind, “Antonescu orflnoprtc, dass or 
von Hitlor in Vorbindung mit dom orfolgrcichon Vormarsch 
deutschen Armeen ein porsoonlichos Schreiben orhnlton habe, in 
wolehem dieser Rumnenien anbot, dio von don Doutschzn Truppen 
eroberten Gobioto zw sn Dniostr und Dnicpr zu bosctzon und 


dort sclbstaondigo Bosotzungsbohocrdon ocinzurichton," 


Auf Scito 80 dcs Dokumontonbuchos nuf der Scito drei 
dos russischen Textes ist аср Beginn dp Zcugonaussago Aloxianus 
zu orsohon, Er orklac dass ор im Sommor 1942 dom rumacnischon 
Ministorrnt boiwohnto, in welchem Äntonoscu untor Bozugnnhme ruf 
dic deutschen und rumnonischen militncorischen Erfolgs orkloorto: 
"Jotzt ist os fuor ello klar, d2 ichri ic | als 
ich schon im November 1940 oinc Vorcinbarung fusr cinon gom.insae- 
mon Ucborfall та? dio Sowjotunion mit Hitler abmachto," 

Allordings ist dio Proigiobigkcit des faschistischen 
"Fuchpcr", dor sowjotrussischon Gobicto nach roohts 
Soino Vasallen nbgab, betracchtlich gesunken, nls dio 
Roton Armco im Lo5ufo dcs Xriogos vuchson, 

Vor mir bofindot sich Hitlars Brisf nn ION ántonoscu 


Oltobcp 1945. Ech bitte Ars Gericht, dcnsolbon ^1s 


-290- 
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Bowoisstucek USSR 240 ontgozonaunohmon zu wollon, Ungefachr zwci 
Jahro und drei Monate wiron soit dom Augenblick vcrg^ngon, "ls 
litlor soinon monis chen Vasallon zur Erocb rung von Bossarabion 
kucrzlich orst hat Antoncscu sich noch 
cincr cinhcitlichen Administration 
in Z^dnicstrovyo befasst. Dio Umst^ondo in Bedingungen Mitten 
Sich ænendort e 
Ich zitioro don zwoiton Absatz пи? аср ersten Scito 


r 


russischen Ucbcrsotzung, Seite, 82 und 82 dos Dokumentonbuches: 


e 
И] H d > + б 
: itto zoht dahin; dns die Zwangslaoufigo 


S 
“oino voitoro B 


Ausnutzung von Tronsnistrion 11s Puocckwhortigos Kriogsgobict dio 


Hocresgruppon / und Sucd nicht durch Irzondwolche formaljuristisch 
odor ті зерл. ftliche Bodonkon und Sehwiorigkoiton schemmt wird, 
Ich darf daher nuch ûm Ihr Tinvors лога 
45. 


die Eisonbahnbotriobs fuohrun- in 


u5bergoht," 
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Auf Seite 85 heisst əs waiter: 

"Alla diese Massnahmen haben das schlisssliche Ziel,Transistrian 
fusr Rumasnisn zu bawahran." 

Das konnte sogar Antonescu, der Hitler so oft seins Unterwuerfige 
kail versichert hatta, nicht aushaltan. £r schrisb darauf зіпг 
lange Antwort am 15. Nov:mber 1945, In dieser antwort schrieb er 
chn3 Scham, wis ar den Willen sainos Herrn seinam Volke zuliebe 
erfusllt hatta. Ich legs jətzt antunascus Brief an Hitler al: USSR 
Baweisstusek Nr, 233 vor. Der Brief brasgb das Datum vom 14, No- 
vember 1945, Pukarest, Ich zitiers dən zweiten Absatz das Briafes, 
der sich am Ende der Eu aftsn Saite das russischen Textes befindet, 
Das »antspricht der Seite 88 dar Dokum>ntznmappa 


T) p 


їзз1тэ in Transistriən anbslanst, so sind wir mit 2 
sinvarsbanden, de 3s j>tzb unpassand ist, dia 
wis Wərtə auszurschnen, indom man diasas Gabist als militasrische 
als Nachschubzons usw 
Ich moschte zuarst di» Ursachsa m»inor Aufregung erklaaran. Ich 
i» Wahrhsit uebar дәп Beitrag 
1941 und in dar labzten ? 
(n 500 Milliarden Lei kos:s693. 
Deutschland washrand dissor FP:riod» mahr als 9 Millionsa 031 
farbe, was unsers nationalen Vorraate und dia agr sə 
groəsstə2on Ausgaben fuer cie Unterhaltung der 
dd zu machen hatten, fuer dis, die ihr 
Ləbən im Ko galasssn habban." 
Hiar lasse bsastzs a ; dla nicht von Wichtigkeit sind 
lese auf Sei 
"Natusrlich ist das &intreff:n Truppsn in den hinter ёсе Dando. 
stər li»gonósm Gebi:t, міз Sie sag:n, зіп Schild an den Toren 
Rumasniens. Wir wusnschsn nur, 2 das ordnungsgamaz> vor sich 


gohən zu lass2n und alles vorbsilh 


5.) Was den Usbereang der hinter dam Dnjastar liog»nd»n zizissn- 
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von Seiten der Deutschen 


А 4 
n una 


Dnjester 
$ 
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wird durch folgendes Dokument bowiesen, 


nlichen Archiv Antonoscu .crhalton haban a 
SR 
Dokument verlesen, ander da was 
Op srosser Wichtirkoit in der 
t iscuon Deutschland und scinon Vasal- 
Boxzemmunr Gen 
Jio Sie sich crinnorn 

ansen der Leitor сор Vilitaor- 

mission ахз Dovtsohcn Conor: Gal in Rumacnion, 


tiorc einen Absatz e Ci ` ñussa с Lie mit Rotstift unter 


поп ist, Sio findon os auf Scii 02 und 95 dos Dokumentcnbu- 


е rg " +" A 
I UL wl 


unscre Auf- 
ısmass von Dowoisnittoln bo- 
nit, und zwar dio ürklacrunren 
sich sofort 
und zwar dem Doku- 


na 
‚ag 


Р 
бутче e 
OT" Ae 
— mE. Es 


zoitsewinnend und 


4 
ozone r e 
IJODncor; 


—m a دنا‎ en 
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Antonescu 


d 
Š ETE 8 ^1 
auSrucstuno? unc uc 


‚alcn von Verinbarunren 


бөгү ER e 
au CAG 1LC 


twcder 


. ا 
PA үй. SS dE‏ 
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unc 103 бог Dok 


Rumacniıcı 


wo Febr 
Erciscn wur 
Bucnänis mit Aumacnion 


^ 
i 


‚rn. Dio Tatsacho, 


бойоп mit Unzarn 


5 E Е б MEM фә Ти an 
суас лава in dom spactoron Krios mi 


CH 


chor Rumaonions Suodzinfcl brauch. 


ercnzt, 
Untcrreäunr 


‚hrun”sstabos 


plaz ra ammıım!n 
CilloCcSsDrPuc: 


Роки 





IT 


bofinóot sich auf Scito 
“okument cinizc Auszus ge zitioron auf Soitc 3 dor russi- 
195 
ziticrc 
ass Cic ungarischen 
itor sich nicht zoniorton, in Prosso 
Zu orklacrcn, nachdem R uocant Cass im 
scnden 
nlosscn wuord 
dic lomoralisicrcn Rumacnicn,! 
Ehrcnvort, da n rsprochungen nicht gb- 
cs dcr Wirklich- 


Y š \ 4 a AGES Q v Tus ad deu 
nicht ints? Gi оі = glicorto Hi mit Ver- 


ae M^ er 
LU 


icon, 


um 


wWoisscuock 
USSR 123 "боп, саз sich auf Gic siobonbucrgiseao Ётато und don 
Ane Сов Protokoll cinor Untcrro- 


Guns, біо am 10, Fobpuar 1942 zwise) ^ntoncseu und Doom 


EE S 


anzunchrcn, 
Antoncs das von dcr 
voll 
VorY- 
Zoikumcntcnme \рро aufzuschlascn, 


vcorrodung bofinócn, "ch zi-' 


behandelte dio Frac bozuovlish dos 


»bentrop durch vorschic | offizicllcn dout 





TIT 


011 


unscron Land sowio au h 


ch durch rumacnischo fizioro, die sich 


» NS S ée e =. m dp Bag a e 
Regicrung befanden, fuc 


dic 
Ich zitior« 
^uszciohnunr so 


vis Horr von Ќірропёгор bci dor crston 


itvuinconicn 


jS Pumaonischc: 
und um scin kuonf 
ng nur unto» der Podinrung 
Scincr Erklacrunr ctwas 
mich um cinirc Zoit 


^ 
ac” 


1i8sticr, 


ULANOSC 


nischen 


1 Tea ass e 
O KUME Y) ~ 


zusammc 





DI 


1 т + ° ~٦ n rr x Laang e 
otzton Endos mit Ungarn um ‚Donbucrsco ins rundo 
deutsch 
n zuscbcı less di Cooring ziom vahrhcitsgo- 
muss scho accbcn t t 1:18 со ni lomlich hrhcits 


dcr sioben- 


^ un Ir 
4uscruo 


u ka x 


jetzt um mcinc Bolouchtuns dor ‚ssenscitiscn Boziohun- 
on Pcutschl ° nom V lleon Rumacnicn ^bzuschlicse 
dcr Hauptlios 
130зот Gobiot, Vor und 


in ilittcln 


a sa? f 
m Lin 





Im 


-Lh-EV-l 
Ich lege unter Nr, USSR 224 ein dàringendes Telegramm des 


T 


Angeklagten Keitel an Marschall Antonescu vor, das diesem am 31. 


Oktober 1942 zuging. Dieses Dokument ist von der Roten Armee dem 
persoenlichen =rcehiv intonescus entnommen, Ich lege dieses Tele- 
gramm vor, das ich bitte als Deweisstueck anzunehmen, Es ist 
ein h die deutsche Mission ueber- 
mnittelt wurde, Seite 119 des Dokumenten-Puches, 
Ап Marschall Antonescu, 

schall, Im Namen des Fuehrers £ppelliere ich an Tuere 
Excellenz und erbitte Ikr persoenliches Е: 511 zu aeusserstor 
Beschleunigung der groesst moeglich 1 ileferungen fuer 


Kriegfuehrung im Mittelmeer an die l he Kriegsmarine, 
leiterfuehrung des Krieges im Mittelmeer unbe 

forderlich sind, Die Abwesenheit bezw, der Mangel an 

mitteln fuer den Nachschub hat bereits eine aufs aeusserste go- 

spannte Lese in Nordafrika hervorgerufen unä der Transport von 


T 


Material unà Verpflegung haengt aus: esslich von der Lieferung 
notwendigen 3rennstofinenge ۴ h bitte Euer Excellenz 
Srennstofflieferungen an Italien ouf das 
fuer die Versorgung 
‚„velmser zu halten 
unmittelbaren {pr 
oin, dass Ihr persoenliches Tinsreifen die erbetene 


bewirken wird, 


А nhn P + 1 VTamar AS a p^. 
In kameraäschnftliche Verehrung Ihr erze^5ener 


ldmarschall," 
die Antwort auf 
mter der 
zu der Seite 120 der Dokumente: 
wenden, 
ORSITZENDER:; Ich kann das Dokument hier vorf finden, koennen 


zusamnenfassen 
-4508 = 





ITT 


GENERAL ZORYA: Ich kann den Inhalt in zwei Saetzen zusarmenfass 
“uf Aie Bitte des ångeklagten Keitel eine moeglichst srosse Oelnen; 
zu liefern, antwortete Antonescu in seinen Telegramı en Keitel, da: 


er sei Vorpflick gen ja voll erfuellt habe, dass 
gesehen war, don Karte Pehoerden geliefert wurde und dass er 
mehr nicht liefern kann, dass er vi icht, wenn er 
und sich etwas von Iniandsverhrauch abspz in der 
vielleicht mit kleinen Quanten 
im grossen und ganzen bittet er seine Vereh z entgegen zu nehmen 
und damit schliesst d Srief, unterzeichnet "Marschall ¿mtonescu, 
sten Sie mir da-ran zu erinnern, dass Oktober-November 194 
die ilonate waren, wo das sal Rommels in Nordafrika entschied 
wurde unà wo die Rote Armee den Deutschen an 
Weg zu den Oeclquollen von Grozny und Baku versperrte, 
Ө. ich zi- 
ifzeichnungen eine 
Antonescu und dem n= 
“ОР зеі стоп сет 
{rueler unter der Nr, 
61 und 
site des russi 
nochzuschlazon, Dort finde ich sende Zeilen hinsicht 
Oels, wo Zntonesceu antwortet auf eine Frage Ribbentrons: 
das Velprobiem 


Maximum, das in seinen Kraoften stand geliefert habe und d 
nicht mehr leisten koenne or einzige 805 мооге die Eroberung 
Ger reichen an Eräoel vorkc 

Fior muesste erklaert werdi 
bungen, fremde oelreiche Gebiet: zu erobern, nicht originell 

Sie finden auf Seite 1: nd 129 der Dokumentenmanpe ein Do- 
kument, das aus der persoenlichen Kanzlei dos ngeklasten Rosender 


EEE A Gre 2 x aem ЖЕЕ: | 14 Kb «^ Tas тост) ZA ^ e Ki 
stammt und da п Gem coricht unter der Nr, USSR 58 Vvorlege und 


ich bitte es als Boweisstueck anzunehmen, 
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Juli 1941 formulierte Rosenberg den deutschen Standpunkt in 
er Frane wie folgt, E st Seito 122 dor Dokumentenmappe, 
"Deutschlands Interessen bestehen darin, im ranzon Kaukasus 
asson und damit die Sicherheit des ganzen kontinen. 
gewährleisten, d.h, dass eine Verbindung zum nahe 


Nur diese Verbindung zu den Oelfeldorn kann Dout 


land und ranz Europa . unsbhaencig von einer beliebigen Koalition 


Ger Seemacchto in der Zukunft machen, Ziel fuor die deutsche Polit 


SS es sein, Kaukasien und seine suedlichen Auslaeufor politisch 


und militaerisch 


4 


Ich bitte jetzt sich auf Soite 124 n rumentenmanpe, Seite 


m 


des russischen Textes Susan nden., Dort 


von Rosenberg formuliert, Ich zitiors: 


d at anha E be Д „~ T - ` Tatah 344 А ул e 1 
"intecheitlich muss das Doutsche Keich die gesamte Oolversor- 


gung in die Hand nebmen 


Meine Herren Kichte Lob erlaube mir nicht weiter in Einzol- 


heiten der gegenseitigen Be .ehungen der faschistischen Vorschwoe= 


D 


er und ihrer Vorbuenäeten zu vorweilon, Dor Zeuge Suschenhäsen 


het uns daruobor in zenuegenden Zinzelheiten Aufkla. srungon gegeben 


und es scheint mir, dass das Gericht einen genuezendon Eindruck 


© 


rhalten hat, Ich orinnere nur darar dass in Usbereinstimmung 


ausgofuehrt wir 


"Barbarossa" 
Sndunsssrunpe-Noräd 
die aus Norwegen eintreffen 
= 


denn zusammen mit diese: Gruppe in Aktion troton, Es 


Finnlands Aufgat ile russischen Kraefte in Haonzgoe 


Zu iiquidioron," 


Ich erlaube mir auch zu erinnorn, an das von dor emorikenischen 


a 


Anklage vorgelegte Dokument unter Nr, C-29 ueber den vorlaeufiren 


"Barbarossa", wo die Toilnahme Finnl-nds ma Kriogo im zwoiton 


Í لے‎ 


Toll erwaehnt wird und wic dem Gericht bereits berichtot wurdo, ve: 


mi 


te 


dim de 


ориу ist, dass дор Beginn der Vorbereitungen (Seite 57 dos Dolkunen 
A c © 


nb-uchos), dos finnis һо Genoralstabos soit dom 29. Mai im Gange 
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Soi, Auf Seite 58 moschte ieh ausserdem folgende Stelle aus dem 
gleichen Dokument erer .ohnen, Ich zitiere: 

"Es ist vorgesehen, die 10, SS-Division, 18, irtillerie-Bataillc 
von der Heimat nach Norwegen und eine verstaerkte Infanterie-Divi- 
sion mit Armeekorps-Einheiten nach Finnland zu tronsportioren, Vor 


n 


diesen Streitkraoften sind fuer den Plan 


пез ч a 


Silberfuchs" bostimmt: 
eine Infanteriedivision, 2 Gebirgsiivisionen und die SS= Gruppe 
lorde Es ist geplant, nach Beginn der Kriegshandlunsgen eine weite: 


` 


Division per Bahn ueber Schwoden fuor den Angriff auf Hangoe bero: 
zustellon," 

Ich glaube, dass schon bemerkt werden da dass, das Datum 
des Beginns der Besprechunron mit dem Generalsta! der finnischen 
£Zrmoo, dor до». Ма 41 ler im vorlaeufisen Plan “Barbarossa” 
vorkommt, nicht stimmt, Dio Anraben des бө Wirklichkeit nicht en 
sprechenden Datums stellt einen Versuch dar, die Vorbsreitung zun 

zu verheinlichen unà als Vor! reitung zu einen 
rieg erscheinen zu lassen, Ich ueberreiche don Gericht 
vollstaendigung der Aussagen Xitchnanns unter 1 USSR 
sagen dos frucheren 
bitto das Dokument als 3oweissiu. (j£ anzuneknmen, 
seit Oktober 1941 als Militaerattachse in ge 
schaft in Helsinki, Er Dezcust in dieser 
auf Seite 130 der Dokumen' nmappo zu finden, 
"Hochzokoim", Dio d sche Regierung und das OKW fuohrton 
schon lange Zei vor den 22 n? 4l geheime Sesprochunsen 
mit der finnischen segierung und dem Generalstab r finnischon 
“mes und bereiteten den Ueberfall auf dio Sowjetunion vor, Ueber 
die Vorbereitung zum Einfall dor doutschen und finnischen Armeo 
der Sowjet-Union erfuhr ich durch folgen 
als stollvortretondor Mili tae 


“т 


Besprechungen mit “Major von 515209111, dem 


Get 


Gehilfen dos deutschen Mili tz \orattache, der vorher 


e 


+ А T Г N ¬ D TT ^ + $ 
abteilung des ОКЕ, Generalstab dos Looros, taetir wor 
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Tn 


machte mich mit der Lege Finnlands und seiner militaerpolitischen 
Stellung bekannt, da der Mili taerat tache, Generalmajor Rossing 


schwer erkrankt war und sich zu dieser Zeit mur Хор in Meran 
(Suedtirol) befand, Im Laufe dieser Sesprechunsen erzaehlte mir 
von Albedili, dass Generalmajor Rossing 


iitlers und des deutschen General 


п des Marschalls Mannerheim, Generalma јог Talwell 


t hat und zwar ins uehrerhauntquartier nach Зө erlin, 
sen Besuch kam es zu einer Vereinbarung zwischen dem 
deutschen und finnischen Gonerolstob ueber eine gemeinsame Vorbe- 
reitung des Angriffskrieges mit der Durchfuehrung gegen 
union, Nach meiner Erinnerung erzachlte mir General Talwell an 
lich seines Besuches und zwar hei einer Besprechung in seinem 
quartier in der Stadt Aunos im November 1941, auch selbst, 
er in persoenlichem Auftrag Mannsrheims borg: 
ersten um дерет eine 
meinsame Vorboroituns des Änerriffs а die Sowjetunion durch 
Deutschland und Finnland nachsuchte, 
Erlaubnis, dass ich nunmehr 
Dokument, das sich auf die seziehungen Deutschlands 
liten bezioht, ahschliesse, 
Ioh Buschenhagens 


genuegend informicrt und nunmehr 
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Dio Aussagen Pusehonhagons widcrlogicn allo versuchten Behauptungen, dass der - 
Finnland gefuchrte Kricg ein bosonderer »riog war, und nicht mit den Zic- 
dos Kricgos des fa tischen Deutschlands zusammenhaenge. Dor Xintritt 

Finnlands in don Kricg war von dcn kri ogerischen Placnen dor faschistischen 

Vorschwocror vorausgeschen und entsprach don aggrossivon Absichten der finni- 


schen itcgiorung,. Die “innen, vic auch dic anderen Vasallen Joeutschla mds, fuchr 
den Kriog in dor Hoffnung ganze Gebicte und Ropublikon бог Sowjot-Union in 
ihren Bercich csinzuschliossen, Darucber, dass dic Finnen Ansprucche auf Ost- 
kerelien und das Loningrader Gobiot Stollen, ist von Hitler 

am 16. Juli 191 G&oSprochon wordoa, Ich bozioho mich auf dio Urkunde dcr 


ancrikanischen Anklage, dic unter lir, 221 vorgelegt wurdo, und sich auf 


Gor Dokumentenmappe befindet, Rumacnion und “innland waren dio 
ianós, die dirckt im Plane Barbarossa cerwachnt wurden, Dic Rol- 
ser Laondor in den Kriogsplaznon dos deutschon Faschismus war nicht nur 
Bostrcbon beschracnkt, ihr hricegspotential auszunuctzon, (was ohno 


Scinc P"odingung hatte) sondarn os wer Such dic geographische 


‚cn Flanken dor oovrjot-Union, 


orgelegtan Urkunden com Tribunal bezeugen, ist das Einschlios- 
Lacndor und dic Vorbereitung zun Angriff gegen dic USSR von 


faschistisch_n Vorschwoercrn aufs Gonaucsto ausgotucftolt worden, 


dio gesmato Vo ooroitvns zum Plane "Barkarossalı, 


» dritto Vasall Deutschlands, Unssrn, wird im “lan "Barbarossa" 
و‎ në 2 

uocborh2u;t nicht orwachnt,..Jodoch fo Gt daraus nicht, dass die Beteiligung 

Un ons am Uoberfoll auf dio Sowjet-Union nicht von den faschi 


schvocrern g cplant wurde. 


Ich bitte um dic 1 ‚rlaubnis mich jotzt auf dis Zeugen? ussagon dos Go- 


пога], iaulus zu bezichen. 
VORSITZENDER; Sic koennen Paulus nicht noch cinmal zitioron, 


NERAL ZOnYA: “icsc Dewciso hat moin Kollogo Oberst Pokrovsky unter Nunmer 
182 vorgelegt. Es ist cin Protokoll des von Gonorol Rudenko zofuchrton 


sch Le 
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12 Fcb-/.-SF-2, 
Verhocrs von Paulus. In diosum Protokoll beruchrt Paulus ausfuchrlich dic un- 


&arischc Frago. Das befindet sich auf Suit. 1h2 dor Doku ontonm2ppo, 


VOISITZENDER: "ir haben doch borcits das von Ihnen zur Verfuogungó gestellte 


woismatorial. Wir haben soin m endliches Bcovcismotorial schon vor uns, 


NERAL ZORYA: Ja, abcr ich brauch nur cinc kleino Stolle diesar acugonschaf' 
um cinon Ücborg- ng zu wcitor.n Dokumenten ucher Ungarn, um den nooticon Inhalt 


diescr Dokumonto zitieren ell koonncn, cinigo Absactzc, 
Das ist ouch sichor kumulatiy nicht wahr? 


Jas dom Gericht vorgelegt wurde, sotzo ich mit mcincn cigenen 


Worten kurz auscinandor. 


VORSITZENDER: Ist das, was Sio Prin on wollen, in irgend einer Art und Teisc 


verschicden von dom, vas cr vorhin auf den Zeugenstand 


GENERAL Z : — Zntsch»uldigen Sio, man sagt mr scobo tass diesc durch Obast 
Pokrowsky horcits vorlesen wurde und deshalb werde ich schr kurz darucber sprc- 
chen und weitergehen, um dio Zeit dos Gorichtos nicht unnochig in Anspruch zu 
потоп, Ich hatte im ?inno diosor Erkleerungen von .aulus, in denen er ucbor 
dio Politik Ungarns spricht, dic ich & .atcrislcrunóla;o dor Hilfe Un arns 
betrachte und ausscrdon dio Stc llo, vo .aulus sagt, dass Hitlcr im Bezug auf 
Ungarn im Sinne seinor Pi Ungarn goz.nucbor viel zurucckhaltondor war, 

als gogonuobor don aderen Vasallc \s£r dic Ungern fuor geschwactzig hiclt., 
Jcdoch fucgt Paulus noch hinzu auf Scito des Dokumentes, dor hauptsacchlichc 
Grund wor, diss Hitler Ungarn nicht von dcr Erbeutung dos russischen Potroloum- 
gebictes Drohobitsch sagen wollt, Dann, als die Sinmerschaktion gegen dic 

USSR ®ороппоп wurdo, gab or dun OKH don Befchl, an dio 17, Armce a Drohobitsch 


nm 


vor der Ankunft der Ungarn zu bosotzon, ¿citop sagt Poulus bezueglich dor De 
Sprcchung mit den Ungern, dic Gog.nstand dor Unt rredungcn zwischen don deutsch: 
ungarischen Gonornlstaobon waren, Schritte, dic schon in 1940 unternommen 
n um dio Ungerische Armee zu ro organisieren und mit andere Waffen gu Vor- 


en, wurden von Oberst Provkotrs sky bereits vorccbract 1 moechte nur dorauf 


hinvciscn, dass dicso Aussagen von raulus zwoi gewisse Aufschluossc goben, 


- 1 - 





12 Fob-A-SF-3, 


ucber dic gegenscitigen Bezichungen 


e 


Dazu, in diescm Zusamacnhang, halte 


zurucckzukoiwicn, das sich bcrcits b 


29l, traogt. Ungarns Dosotzung dor К 


ruchrond, wics Ruszkiezci-huodigcr 


auf Scit 


onl schien cs, dass dic Ziclo, di 


(2 
= 
F 
2 
= 
3 
O 
LA 
H 
et 
о 


Ka "Ee ST vas A 
an porrjetrussland ocgannon 


ganz andere Bedeutung bcizulor;o 


klar, dass cinc politischc *uchrunz 


Jinan A int fiar onla 
alcosen uo LOU Lucr Zuk 


boiliocct," 


ER EEE e N O 
5 tratczische 1 edou bun: 4 


rodung, dic 
Ungarn Parta von don Zi.lon cincs | 
doran wios Barta dirckt auf dio Not 
V.rbucndcton dor sorsct-Union zu bc 


- B ` Ее, 3. eg "nn Im m) TIED 
besseres Bild von don doeutsch-u т 


den Ucberfall auf dic 





len el ae 3 a Cus уя TI Meo "T 
Generalnajors Stephan Ujszaszi. U 


scneralstabcs. In diesen Ја on war 
Gohcimnis vertraut, das dics. 


bekannt ist, hat cr in dom Dokumont 





kann, Ich beginne auf Seite 2 dos ru 


dor Dokumentennenpc. Dort is 


vor dem Anfang 


haftlichce Ausbeutung 


1. Fucr uns, den 


uonftigc Kriczs 


тас “асре 1911 stattfand 


And a г ET ^] 
endicnstces und 


im zweiten 


ITT 


dcr doutschon und ungarischen Assressoren. 
¿chos fuor noctis, auf das Dokument 

ci dcm Gericht befindet und dic Nr, USSR 
arpathischen Ukrainc im Jahre 1939 bc- 

darauf hin, das ist Scito 2 , Absatz 3 


с 101 dor Dokunontonus»o 


0с gefunden worden 


des doutsch-»olnischon Krie:;cs, 


© die ungarische B.sutzung verfolgt, vor 





und dic Loslocsun, von Triononvertrag 


om dos Gebict der korpathischcn Ukraine 
wir mit der Besetzung dicses Gebietes cinc 
hocheren Offizier.n war cs 


asp A As Deu ү nA Y ТТ, r> у 
Ís 1с dic Uoutseilonde und auch Ungarns, 


eh A се e KE a imt Mae E „=н TS 5 wa 
ktionen ces n Sowjetrussland auch cino 








ricges geg.n Jugoslavion sprache Unter an- 


wcndickcit hin, Juzoslovion als mocglichen 


scitigen, Jidoch erhalten wir noch cin 





ischen Bezichungen, on 2101 os wir, 

Vorzuborciton, sus de cricht s ungarisch 
а, - - 03 = 5 10) 

25521 wau Le noi 1939 bis 1. Juli 1912 


Vorbercitungen ошар» "inicos von dem,.was ihm 





S e RT „> на ` Za AES 

qargolost, dos ich jetzt dom 11 
e P T3 ded ex hr - “\ > Lan ER i" я 

gs als Bovrcisstucck anzunchmen, "ch lese 





vu kl: cron 
ssischen Тохіоѕ, dor entspricht Scit 19 


absatz Vorberceitunscen dos dcutsc 


=5 51 رك 





ischon &Xrio;os gegen Sonjetrussland 


|: Novcib.r 1910 orschicn in Audionz bein Öl 


A U 


^ 


Gonoralstabos Generaloberst Heinrich Wer 


ilitaorattachoo, m 


Obst i Goncrals Stab “uent! 


Gonoraloborst 1 


lelder, Chef dos Goncralstabos 


Schreiben inf 1 


rm 


ormiort: 


Llungnahne sls 
laff Ka T7Vnmeno ` e E 1} narn lr so 
ch vrl, í T2wWuncon \ S50 3 um nacn ас 

fahr 2usschelton zu Косппоь 


- "4 a у Ar. 
АП ClcSCin evtl, 
segen Dow 55: 


сла 


Је" tru scrichteten Pracvon 


an 
1l 


verstand: 


Aas 
AUS 


TUCS Û 


Arnce 1 


rus 


t 


174+ 


UU s sis U 


› m" 
RSITZ 4454471 


1 ы! T - 
schall icii 


( е уу 
بلا‎ IC 


nn 


wandos 


noi 


ШШ 


H0277 —0071 


laldors, ich zi- 


BAS 
OCT 


dos .ich un- 


drkon- 


les doutschcn Hecros,! 


е“ 





ШШ 


271 —0072 





marschell Koitol, noch Berlin cingcladen, uii 
a) dic Rucstungsfrrgen prrsoonlich zu besprochen, 
b) dio militacrpolitische Zusamnmonarbeit zwi schen Deutschland und Ungarn fuor 


`h” 1911 fostaülegen. . 


O 
(л 
Ca 


© 





Vicsc Einlodung kam durch Vermitklung des lich=un;arischer 


Militacrratochoss in Berlin, Oberst im Generalstob Alexander Homlok, nach 


Pudapost, Gleichzciti. erhiclt ich cinc Achnlicho Einladung von Admiral 





Canaris, Chef dos Amtes dos ОКИ, = Abwehr ¿und Ausland.) 





Liste von Personen aus, auf scinor Fohrt, vonder Ujszaszi spricht, 


begleiteten und loso weiter auf Suite h, Zeile 7 von obon: 


tonon Informationen waren: 











Sowjetrussischo Żucckengefahr suszcscholtot, Hierzu Wir 





P AM ` + 3 z 3 А f - T5 ELA L. p EI A ^P m "^ ` De aen > ie 
armee nit сог Lioforun; von 10 em Felóhaubitzcn und moderenen Panzer 











und cinc Panzcreinheit zur Ver с Bofosti sbauten in 
Karpathenrussland bis zum 1, J im ungarisch-jugoslavischen, 
bezw. іт 1 ‚risch-sorrjctrussisch 12500ісё don Aufmarsch deutscher Iruppon 
sorie dcn chschub or dicselben durch Ungarn orsoczlichon, Lic Details der 








o.crativen Vorboreitungen werden spaotor durch nach Jnczarn scschickte doutschc 
Gcnoeralstobsabordnun:on fostzostsl] t. Ungarn wird fuor dio Tcilnahne mit Gc- 
b in Jugoslavion und in Sowjctruss €, (das alte Fucrstontun 
Halicz, Karpathenvorland, bis zuu Dnjestr) politisch entschredirt,." 
` 
Ando dos Zitots, 
l orz 1911 stattet; dor Oberst i ubsohun wralstab bernard 

hinzcl, d овие) in Budapest wv der ZWwock di suchos W2 LL nd 
ucltire Rorolunc dor Frare S Ücborfallcs auf Jurosirvi und zu diosor 
Frage berichtet Ujszaszi fol ondes, Scito 5 dos russischen Textos, 3, Absatz 
vo үбеп, Scito 152 d okumentenirpne: 

"рог Oberst Engel urschien in Budapest in 2 1901 nit сілем Bricf 
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H0277 —0073 


єл. 


m er ^ PX TR T к: wx f П Dna 
des Conoralobcrst Halder m icncroloborst Herth, Diosos Schreiben 


EI $ - с Үзе? =. : : 
üringenden deutschen Junsch, ‹ .oilnahnc rne cincm ovontucllon 


Krieg mit don пф: lortcn Armeckorps 
Szckcsfchorwor, II athely, 

brussland mit 15 Operatio: cinc Kovallcricdivisio 

schztc in Aus 

utschen Abor ap, unter Leitung dos 

ivon Zus^nucomorbc 

und dos "schon Aufuarsches сото Jur; ber ungarisches Gobict, 
i-noroloborst Vor ЖТС с darauf nit icr #inlodung der deutsche on 


+ >+ š 
Sc La UC 11 


ale etc үү 
un uvLilo 


Armeckor»s Yrossol CO, und dor von 


hnit 


1. 
„inncoiten, 





TI 


- А 


spactore Bcsprechungen dio Nummern dor Bin- 


eweismeterisl cumulativ ist, os 


zu dom, was Sio uns schon gozobon habon und os scheint mir, dass 


am 2a 


sten Dokument gol koennen und das ist USSR-150, donn soweit sind 
Sprochungon 21і sc! “1%411одогп dos dautschen und 

Frago, volcho -inhoiton von dar ungarischen Armee gohrzucht wordon sollen. 
GENERAL ZORYA: Ich bin einverstanden, dsss das Bow ijSchroaonkt werden kann 

chungen botrifft. iber das Dokumo nt, das ic! 
gewisse I_formaticnon und diese Informationen boziohon sic! 

nicht nur ouf діс Nummern der nschanischen Sinhoiton, welche Ungarn versprochen 
hat, Deutschland zur Verfussung zu stollon, falls Krieg mit Ïussl 

gibt auch.\nwcisungen, wolchs Kethoden als Vorbereitung fuor don hriog 
werden boi don faschistischen Oliquon in 
zus^mmonerboitoton, Ich dach! dass os notwondi:;s 
sen und des ist dor Grund, weshalb ich um die Erlsubnis bitte noch oini; 


dem Dokument vorzutroso 


Ich habe 


Textos und auf Soito 15% dor Dokumontonma ро 3S ist Soito бо 
wo Gonor2lm2jor Ujzaszi sagt: 

"General Loszlo, als Chef dor perationsgruppo, moin nacchstar Vorgosotztor, 
einen Lagebericht durch dio Abteilung dos Goncralstebos semmenstollen, laut 
dem ^n der ungarischen ürenze lh s rjetrussischo Operationsoinhciton, 
motorisiorto, konzentriert soin sollt. Jioson Logoboricht stellte Obers 


D © 


Hiday dor Zvidonzuntor^btoi] 


sowjotrussis 
?omaoss don Gonoral= 
Werth und dom Gonoral Laszlo, doch musste auf 
menschen umgoarboi 
von don Provokntionsnlasnen dar !ilitsereliquo 


:uonao ZU 





mm 


zu schaffen, Ujszas bzriohtcot, 


montonno^poos: 


"Dicso Pleon 


von soinom 


loutnant Trinong 


in den letzt 


f EAR A 
Nr, 159 Gor 


1, Eu ту „сй engen | 
Kamntho=-Russland 


песе 


> MD 


[. ^ r е ~ 1 улууу 1ч d 
Fronzerndo lcrunzen 
ronzsonda 36% g 


` Š : mimong mu 
Generalloutnant A nt (rimond ver 


: : en E E о) durch solche 
breitcton durch Fluosterpron canda >J I d 
slowakischen Piloten bombardi 


Dan 125 


Da Trof 


iomont dor angriff Un- 


In TM J ہہ‎ ( nh + - TL en ech emo Ja 
entschieden wor o dom bericht vorgelogto aussage d 
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General :tuszid zy-Rucsdigor "éi Luff2ssuneg in dioser rare 1 t de Llgcmcincn Auf» 
entspricht, aber als Zougnis 
io nicht ohne Interessa 
п teilt ог 
in erster Linio dio Trup dor Kar»atho-Ukrocino zu vorsorzon 
fand eine Geheinbosnro z dao cCos-iomoneouro 1 
neraloberst Forth statt u; dcr bevorstehende 
bekenntgomacht vurde ‚tiere dio Aussago dosGor 
єр з 5 
"Gonor^l Worth (Chef дов Gınoralstahos) umriss 
gab sich, dass 


Rumacnien und Un^^rn 


E DL s 
ого оп 


ruofon koi 


Zeitpunkt dos Zingriffos auf di schechoslownrk.: roennoto Cut Doutsch- 
eo fuor 
transkarpatkischen Ukroi dann der strat-gische Ausb^u 


marschraum fuor 


uonerao 


ťa runo 
L ب‎ 


ach ` 


acht hat 


2999 


> Um- 
ilt, Ich werde 
lom Dokument Krappe 


165 dor Dokumontonuücppo). 





Oktober 1910 wur: 


ao 
„©; 


gon im Gronzgobiot mit Russland (Cis skarpnthische Ükr 


Оһо? t 


dor operativen Abteilung, Oborst Laszlo 


sci n, 2 


T^nkhindorni vorhanden 


nabo, Bapackon fucr dia Unt. rbringuns 


lio srrichtuns von Тороп laonrs 


worden im inter durchs_fuchrt werden und im 


onnen wurden. ¿bor vor 


is wor onschuoinond von 5 


worden, 


Genern). Worth orlou5to mir sine Autofshrt 1 


+ 


zu machen, Das mie meiner Inspcktionsroiso 


Oberst Laszlo bokomnen hatte, berichtet: 


st Laszlo mit, dass діс notw: ndizen Sum 
3 > 


fostigungen bereits 


inm 


ikuormon,; 


Sich auf Krappe 


izkoit der unznrischen 


Acutscher 


diort, um Erfnhrunsen und Instruktionsn 


Mannes Of = er 
Jozambar 1910 I dustri: 


Doutschlands 


11177 
ае 


waltung, General 


Ich boondicso 


ninc) 
oilto mir mit, 


Tiocfa von 1 


Fruohj^hr 1911 kann 


Nuknchevo zum 


dic 


^ 
an Luor 


2ochto 


IT 


mir vom OKW cufzotroagon, ucber don Zustand dor Bufestigu 


Boricht zu erstatten, Dor 


dass dort bishor nur 


2 km haben und das 


zu bo^uon, Dio Ermi 


der Truppen 


der Gronzo und dor Wege nocti: 


denn mit den 


Douton zugo 


dofuor aus 


Zu- 


Ujock-Gobiorg spas 


“ußschlusssc, dio ich von 


Zeit darauf teilt 


diosor В 


Io 


Errichtun;r 


ich das 


NUISLUNZSVIr- 


mm 


:NSC hw 


Renubliken soit 


ler ununzsanr] 


zu 


dio sich aus den 


machen, 


Massnol faschistischen Vorsoehw ooror zur 


und Ungarns in dio Vorb roitun; dos racuborischor 


gannon Soptemboer 1910, 


wurdo, 


Dio Vorhandlunzon Í| dic. die Xrioc itung 


&SV rorbere 


-— | 


322 


Zum «3 


ich, oinizo rungen 


ntor bn, Dio unmittelbar. 


erg : 


chun nz 


Humnonions, Finnlands 


mf dio Sowjot-Union be- 


nach Rumaonion 


(griff auf dio USSR in cinom 





UHT 


n dieser Laondor bogloitc оп, worden in dor Hauptsache in den Monaten November 
und Dozonbor 1940 boendot. Dio Varhendlunzon fanden zwischen don Genarolstachben dor 


deutschen Armee und den Armoon dor Vasallenstaaten stat Gogunstand dieser Vorhand- 


lungen wron in alien Facllon "regen cinos roin militaerischen Charoktors: Umschu- 


lung der Truppen, Transport von TPuppontoilon, Gleichschaltung 
› ороп, р , 


der Anzahl dor Divisionen, dic fvor don 4ngriff suf dic USSR. bostinmt 


waren usw, 


Diosor Charoktor dor Besprechungen lost Zouznis d^von ab, dass oin vorhorechend. 


Tinvernehmen bozuoolich dos t-Union zwischen dor fas 


) š т\ 1 7 : i иа da 1 = EA irs. 
Regierung Doutschlands und don togiorunzon tunnoni.ons, “innlands und Ungarns bereit: 


bostond, noch oho dicse Verh iandlun:on oinsotz 


+ 
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Und schliosslich gcht aus don vorgologton Dokumenton hc imvor, dass jodom dieser 


Laondor in û inen oder anderen Form, von den faschistischen Vors hwoororn Lond- 


striche versprochen worden weren, dio der Sowjot-Union schoaron, 


Ich moechte j6tzt cincn Umstznd hervorheben. 


Bild von den Yolgon dos rnaubsrischen anzrirfs der 


lcd 


Sowjetsozinlistischon Ropublikon zu machon, kann man 
"Barbrrossc" boschraonkon, 


in strategischer Plan, ein tlan fuor einen milit^orischon Шорог?г11 
3 


m Boginn der ausrossion. Auf dissen griff folsto, vie bokannt, 


sogenannte Mnoionune! und NOrsanisa оп Gebiete. Dio Flaone dic- 


"neignung" und "Organisation" stollen Flaono fuor dio Vernichtun: friodfortigor 


Buorzor und dio “uspluenderung dor b:sotzton G bioto der Sowjot-Union dar und waren, 


ebenso wie der Fall "Borb^rossa" im Voraus ausscarbceitct, 
Dio Sowjot-entlogo boh2uptot, dass dio 


kumonto, und insb:sondorc solche Dokumente, wie dio 24nloitung порог Sonderschiota ve 


amerikanische Nr. 7-Р, vom 4ngokl^gton Koitol untorschriobons: doi 


Erlass ucber dio Anwendung von Kriogsgorichtsb^rkoit von 15, Mai 194l, morikonisch. 


Мр, 2-50, obonfalls von ÉKoitol untc rschri.cben; Propaganda-anloituneon zum 121] (Bet, 
3 L > 


bnross^! (2-26) und andere, dio lange vor don Aneriff 


auf die Sowjot-Union vorbadacl 


und vorborcitotco Vornichtunz nicht nur dor sesctzlichen, sondern auch aller morrlisc 


Nornen fuor dns Вопоћтоп dor faschistischen „“nsrifishorden auf don zoitwcili:s besetz- 
ton G^ bioten d^rstollon, J эт 
=l d 59 
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Noch vor dem Angriff auf dic Sowjot-Union boschlos 


ten in don botroffonden Paragraphen von 


T 
JJO 


Mothodon fuor dio rochtlosa Bohrndlun- dor un‘; 


Littel zur Bornubunz Jotlandes und scine Vorwondlun:; 


“Dritten Roichss!!, 


og-nn und das bisher 


on nicht, 2110 dicso Fragen auch n 


drucken. 


Ich logo don Goricht als USS seinen Artikel vor, 


"Das schwarze Korps" = dem ctt dor Schutzstaffeln 


^ 


toi und Orz^n dos Reichsfuchrers dor S? 


titolt "Soll serman werden?" wurdo offen 


siedlung nach dem Osten gowidmot ist, 


+ TI (iesch 


"Es ist nicht unsere Luf75bo, den Osten im alto 


йс outs an! лс 


اپات اا 


nisioron, das heisst 


eufzudraensen, sondern rreichen S in Osten nur 


Blutos lobon sollten. 


„ 4 5 
srung ist nicht 


Die Vornoinun: der Gormanisi nou, 


л 
1 


Reichsfucechrors der os Roichskornrü 


Nation, wird cs zum Bofohl,. Darin lioct dor zonzo 


TS T E 44 n 
Der !intsch elkerung der 


luss, 


und dio Behnuptung, Oston "nur 


ollen", bedeutet in dor Praxis dio !inssonvornichtun: 


Pluenderun;, dio Deportation in dio Sklovoroi, dio Vornicht 


und 


russischen Kultur, dio Zurstoerung unserer б,лодфо 


"ma ] 


boschraon"on, da dios-s Thoma, одо: 


Kollegen vororboitot und dom Gericht vorgelogt worden. 


Am 22. Juni 1941, nach lenzviorizor Vorboroitun:;, 


Divisione 


faschistischen Horden auf dio Sowjot-Union, 170 n, 


Granzen dor Sowjct-Union von Lismoor bis zum Schwarzen 


son dio 
Erlassen und Р. 
niodor, sowio Ro: 


an 


dor am 
der faschistischen 


з Vorooffontlicht war, In 


di 3 Kro ofti cun; 
Sinn dicser ` 
besetzten Locnder nicht zu 
ch:n 


ioónschon wirklich douts 


von Sowjctbuo 


Joorfer, Ich wordo 


Stuorzton sich 


! or bs 


LI] 
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üitloriston und 
fohlon, dio 
seln und 
ein 


Kolonizl1rnd dos 


wurde, schoubcn sic 


TOSSO Auzu- 
20, „uzust 1942 in 


Par- 


ar و“‎ 295, 
ај озом artikol, 1 


1 dor Ucber 
folzondo Losung: 


iortos zu 


70Irm2.- 
Sw. 


lom iundo des 

dor doutschon 

orte," 
'ormenisioron 

Blutcs lebon 

"Zorn, 

dor Jahrhund: 

auf 

iDnomon von 
dio doutsch- 

don 


ramon dor 
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Dio nilitacrischen Aufrrban dos invrifios w^ron in Fall "Barba ^rossa" formuliort 

"Das doutscho Hoor muss boroit soi. noch vor Beondizunz dos Krio'« mit Inslanı 
Sowjet-Russland mittols oinor blitzoarticon Operation zu bosioson, 

Zudioson Zweck wird dio Armao alle ihi ‚ugchoerigen Sinhoiton zur Vorfu:gung 
stellen, mit der cinziron Cins chroonkun:, dass dio bosotzton Moto, солоп jodwo- 
de unorwartoto Hendlun: geschuetzt soin muosso 

Fall "Barberossat sicht dio Notsondicgkoit, dio Rota Armco 
voraus, dio ausscholtunz dar Voosclichkoit cincs Ruockzuzos 
Truppon ins Innoro dos Londos und das schnollo 
Stischon inzroiforn) einer Linio, von dor aus dis Wwjot-l walio dio deutschen 
nicht boholliszon kann. 

Als Zndziol dos Falles "Barbarossa" war vorzemerkb: Dio Dofostizung der Linie 

Astrechan-irchangels, dio Zorstocr rung der “luszonsindustria,im Ural dio Erzsreifung 


Loninsrads und Iiponstadts und als ein ont onoidondos Finalo: dio Benscschticung 


` 
Mosk^us, 


VO Dar TZ 


Onoll4-NDZi: Das Boricht vortoct sich von 17,00 Uhr, 12 F;brusr 1916 bis 10,00 


Uhr, 13. Februar 





